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Herzliche Gratulation und ein Dankeschön allen 
Kameraden, die heuer eine Auszeichnung bekom-
men haben. 

Abschließend darf ich Ihnen noch ein schönes 
Osterfest wünschen!

Ihr

Referentenforum
Bürgermeister
Josef Sturmair 

Liebe 
Gunskirchnerinnen, 
liebe Gunskirchner!

Kinderbetreuung
Im vorigen Jahr haben wir 
5 Räume anlässlich der 
Volksschulaufstockung 
für die Betreuung unserer 
Kinder gewonnen. Nach-
dem die Entwicklung der 
Marktgemeinde ständig 

voranschreitet und Gunskirchen dank unserer 
erfolgreichen Firmen nicht nur als Arbeitsplatzan-
bieter  interessant ist, sondern immer vermehrter  
als Wohngemeinde gesucht ist, werden wir auch 
heuer wieder eine zusätzliche Räumlichkeit für 
die  Kinderbetreuung, im speziellen eine 4. Krab-
belstubengruppe, schaffen. Wir sind uns dieser 
Verantwortung bewusst und setzen alles daran, 
dies zeitgerecht umzusetzen.

Gemeindebibliothek
Unsere langjährige Bibliothekarin, Frau Renate 
Engelmayr, ist nach 25-jähriger Tätigkeit Anfang 
des Jahres in den wohlverdienten Ruhestand 
gegangen. Auch jetzt  sei ihr nochmals herzlich 
gedankt für den Auf- und Ausbau unserer Bü-
cherei, die weithin als Vorzeigebibliothek bekannt 
ist. Gemeinsam mit ihr wurde unsere Bücherei 
nunmehr auf eine breitere Basis gestellt. Durch 
das Engagement unserer neuen ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen – Eva Mayrhuber, Mag. Birgit 
Hintner, Beate Fuchshuber, Brigitte Gebeshuber 
- ist die qualitätsvolle Weiterentwicklung unserer 
öffentlichen Bibliothek bestens abgesichert.                                                                                                                      
Ich danke den engagierten Damen für die Übernah-
me dieser verantwortungsvollen Tätigkeit in unserer 
Bildungseinrichtung, welche eine Bücherei natürlich 
auch zu erfüllen hat. 

Freiwillige Feuerwehren
Von unseren Feuerwehren Gunskirchen und Fern-
reith wurden in den vergangenen Wochen die all-
jährlichen Jahreshauptversammlungen  abgehalten. 
Beeindruckend sind dabei in den Jahresberichten  
immer wieder die Einsatz-, Übungs- und Wartungs-
stunden, sowie die Stunden der Jugendarbeit. 
Rechnet man diese Stunden zusammen, so ergibt 
sich ein täglicher Einsatz unserer Feuerwehren  
von 55 Stunden(!). Dies alles freiwillig und ehren-
amtlich zum Schutz der Bevölkerung. Stunden für 
Festivitäten und Gemeinschaftspflege sind dabei 
nicht berücksichtigt. 

Vizebürgermeisterin
Christine Pühringer

Liebe 
Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,
Maibaum
Traditionell wird am 30. 
April für die Gunskirchner 
Bevölkerung wieder ein 
Maibaum am VZ-Platz 
aufgestellt. Im heurigen 
Jahr hat sich die Freiwilli-
ge Feuerwehr – Feuerwa-
che Fallsbach dazu bereit 
erklärt, diesen Brauch 

aufrecht zu erhalten. Die Gunskirchnerinnen und 
Gunskirchner sind herzlich eingeladen, beim Auf-
stellen dabei zu sein.

Gesunde Gemeinde
Die Marktgemeinde Gunskirchen gehört zu jenen 
Gemeinden, welche mit 31.12.2016 den Zertifizie-
rungszeitraum für das Qualitätszertifikat 2014-2016 
erfolgreich abgeschlossen haben. Dieses Quali-
tätszertifikat wird am 20.4.2017 in Linz im Rahmen 
einer Festveranstaltung überreicht.
An dieser Stelle möchte ich mich persönlich sehr 
herzlich bei Frau Mag. Gabriele Doppelbauer (Ar-
beitskreisleiterin der Gesunden Gemeinde Gunskir-
chen) für ihren Einsatz in dieser Sache  bedanken. 
Nachdem Frau Mag. Doppelbauer ihre Tätigkeit aus 
beruflichen Gründen mit Jahresende beendet hat, 
suchen wir interessierte  Damen/Herren, welche 
diese Aufgabe übernehmen möchten.
Der Jahresschwerpunkt  für 2017/2018 lautet „Sicher 
auf Schritt und Tritt – Vorbeugung  vor Haushalts- 
und Freizeitunfällen“, da fast drei Viertel aller Unfälle 
in den Lebensbereichen Heim, Freizeit und Sport 
passieren.
 Mein Tipp: unter www.gesundes-oberoesterreich.at  
können Sie viele interessante Beiträge nachlesen.
 
Veranstaltungen
Ich möchte noch gerne auf die Veranstaltungen der 
Gunskirchner Kultursaison 2017 hinweisen.
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Gemeindevorstand
Maximilian Feischl 

Liebe 
Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

Straßenbau 2017

Für das nachstehende 
Straßenbaubudget ste-
hen Budgetmittel in der 
Höhe von € 300.000,-- 
inkl. MwSt. zur Verfügung.

Nachstehende Straßensanierungen und Straßen-
ausbauten wurden beschlossen:

Grünbach, Seitenstraße Ortmayrgründe 

Teilausbau Dopplerstraße 

Welser Straße, Ortszentrum 

Grünbach, Verbreiterung Sallinger Straße 

Teilausbau Sallinger Straße 

Wir wissen, dass diese Bauvorhaben sicherlich 
Auswirkungen auf die Bevölkerung haben und es 
vereinzelt zu Behinderungen kommen kann. 
Die betroffenen Anrainer werden im Vorfeld zeit-
gerecht von den Mitarbeitern vom Bauhof bzw. der 
Bauabteilung informiert werden.
 
Ich bedanke mich vorab recht herzlich für Ihr Ver-
ständnis und wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein 
schönes Osterfest!

Ihr

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

Durch die diversen sozi-
alpolitischen Maßnah-
men der Marktgemeinde 
Gunskirchen konnten 2016 
wieder an die 50 alleinste-
hende Mitmenschen oder 
Familien mit besonders 
niedrigem Einkommen eine 
bescheidene f inanzielle 

Zuwendung erhalten. Beinahe 49.000,- € wurden 
dafür nach genauen Regeln aufgewendet. Damit 
wird von der öffentlichen Hand ein kleiner Beitrag 
für mehr Gerechtigkeit geleistet.

Die Aktion Heizkostenzuschuss des Landes 
Oberösterreich, als ergänzende Maßnahme, kann 
noch bis 14. April 2017 bei der Bürgerservicestelle 
des Marktgemeindeamtes Gunskirchen beantragt 
werden.

31 Mädchen und 26 Buben erblickten voriges Jahr 
in Gunskirchen das Licht der Welt. Mit 57 Geburten 
im Jahr 2016 wurde der Rekord des Jahres 2015 
(66 Geburten) zwar nicht übertroffen, dennoch wird 
die erfreuliche Entwicklung weitergeführt. Jeden-
falls wird sich die Marktgemeinde sehr anstrengen 
müssen das hohe Niveau der Kinderbetreuungs-
einrichtungen zu sichern. Herzlichen Glückwunsch 
allen stolzen Eltern und alles Gute für die Zukunft 
ihrer kleinen Lieblinge.

Referentenforum

Vizebürgermeister
Friedrich Nagl

Sie finden ein vielseitiges Programm vor bzw. auch 
zahlreiche zusätzliche kulturelle und sportliche 
Veranstaltungen, welche laufend angeboten wer-
den. Die Informationen diesbezüglich erhalten Sie 
jeweils in den Aussendungen der Marktgemeinde 
Gunskirchen.

Abschließend wünsche ich allen Sportlern für die 
heurige Saison viel Erfolg, den Kulturinteressierten 
schöne Veranstaltungen und Ihnen allen ein frohes 
Osterfest und eine schöne Frühlingzeit.

Ihre

Ich wünsche Ihnen ein frohes Osterfest, einen 
makellosen Frühling und den Kindern spannende 
Osterferien.

Ihr
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Referentenforum
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Liebe 
Gemeindebürgerinnen 
und liebe 
Gemeindebürger,

der Bezirksabfallverband 
Wels-Land hat eine Um-
frage über die Nutzung 
und Kundenzufriedenheit 
der Altstoffsammelzentren 
in Gunskirchen, Linden, 
Marchtrenk, Stadl-Paura, 
Thalheim und Sattledt 

durchgeführt. Der Befragungszeitraum war im 
Oktober und November 2016.  Bei dieser Umfrage 
wurden 650 Fragebögen anonym ausgewertet.

Ein Auszug der Auswertungen:

Wie oft besuchen Sie ein ASZ?

• 23 %  1x in der Woche
• 58 %  1x im Monat
• 18 % 2x im Jahr
• 1%  selten oder gar nicht

Welche Noten vergeben Sie an die ASZ-Mitarbeiter 
für Ihre Kompetenz?

• 67 %  Sehr Gut
• 28 %  Gut
• 4 %  Befriedigend
• 1%  Genügend
• 0%  Nicht genügend

Was ist Ihnen bei der Entsorgung Ihrer Abfälle 
wichtig?

• 30 %  nichts oder wenig kosten
• 13 %  schnell gehen
• 36 % viel wiederverwertet
• 20 % jemanden fragen können
• 1%  Sonstiges

Von den Umfrage-TeilnehmerInnen haben 79 
Interesse an einer BAV-Zeitung, 113 an einem BAV-
Newsletter und 50 an App-News bekundet.
Die ganze Auswertung findet man auf der Home-
page der Umweltprofis: http://www.umweltprofis.
at/wels-land

Abschließend wünsche ich Ihnen liebe Gunskirch-
nerinnen und Gunskirchner ein frohes Osterfest und 
einen schönen Frühling.               

Ihr

Gemeindevorstand
Jochen Leitner

Gemeindevorstand
Dr. Josef Kaiblinger

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner!

Wald- und Flurreini -
gungsaktion 2017

Auch heuer fand die bereits 
traditionelle „Waldsäube-
rungsaktion“ statt, bei der 
wieder zahlreiche illegale 
Müllablagerungen besei-
tigt wurden. Dieses Mal 

wurde jedoch nicht nur hauptsächlich das Gebiet 
zwischen der Bundesstraße 1 und der Traun einer 
Säuberung unterzogen, sondern auch andere Ge-
bietsabschnitte der Marktgemeinde Gunskirchen, 
wie etwa entlang der Straßenverläufe Grünbachtal-, 
Krenglbacher- und Fallsbacherstraße.

Wie jedes Jahr sind zu dieser Aktion die Gemein-
debürger, die Mitglieder der Gunskirchner Vereine 
und der öffentlichen Institutionen zur Teilnahme im 
Sinne eines Beitrages zu einer sauberen Umwelt 
eingeladen.

Es freut mich, dass auch heuer wiederum zahlreiche 
Gemeindebürger dieser Einladung gefolgt sind. Vor 
allem haben uns auch wieder die „jungen“ Feuer-
wehrmänner sowie Mitglieder der Jägerschaft und 
des Alpenvereines unterstützt.
Nach Abschluss der „Waldsäuberungsaktion“ 
wurden alle Teilnehmer zu einer kleinen Jause 
eingeladen.

Für das bevorstehende Osterfest wünsche ich Ihnen 
alles Gute. 

Ihr
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Herr Josef WIMMER ist 
am Mitwoch, 14. Dezember 2016, 
im Alter von 94 Jahren verstorben.

Herr Wimmer war von 1955 bis 1967 
im Gemeinderat der Marktgemeinde 
Gunskirchen und Träger der Verdienst-
medaille in Gold.

Anzeige

Begrenzt ist das Leben, 
doch unendlich 

ist die Erinnerung

Herr Hubert HUEMER ist 
am Donnerstag, 02. Februar 2017, 
im Alter von 87 Jahren verstorben.

Herr Huemer war von 1967 bis 1973 im 
Gemeinderat der Marktgemeinde Guns-
kirchen.

Das Schönste, was ein Mensch 
hinterlassen kann, ist 

ein Lächeln im Gesicht derjenigen, 
die an ihn denken.
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Aktuelles
Die Marktgemeinde Gunskirchen 

gratuliert zur SPONSION

Herr
BERND HUBER,  hat an 
der FH Oberösterreich den 
Fachhochschul-Bachelor-
studiengang „Verfahrens-
technische Produktion“ ab-
geschlossen und den aka-
demischen Grad Bachelor 
of Science in Engineering 
Science (BSc) erworben.

Neue Mitarbeiter im Gemeindedienst

Petra KLEMENT-STEINDL
4694 Ohlsdorf

Wohnbereichsleiterin 
SWPH

Stefanie WALDL
4663 Laakirchen

Mitarbeiterin im Verwaltungs-
dienst - Bürgerservice

Julia HOLZINGER
4861 Schörfling am Attersee

Hortpädagogin
Hort

Sigrid BUDAKER
4614 Marchtrenk

DGKS
SWPH

Frau 
VIKTORIA FÄRBER, geb. 
Leitner, wurde an der Lud-
wig-Maximilians-Universität 
München der Grad eines 
Doktors der Philosophie 
(doctor philosophiae) ver-
liehen.

Frau 
SABINE GRUBER  hat 
an der Johannes Kepler 
Universität Linz das Studi-
um Sozialwirtschaft abge-
schlossen und den akade-
mischen Grad Magistra der 
Sozial- und Wirtschaftswis-
senschaften (Mag.rer.soc.
oec.) erworben.

Frau 
HELENE KAIBLINGER, 
Fallsbach 19,  hat an der 
Universität Wien das Di-
plomstudium der Rechtswis-
senschaften abgeschlossen
und den akademischen 
Grad Magistra der Rechts-
wissenschaften (Mag. iur.) 
erworben.
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10 Jahre Dienstzeit

Renate ENGELMAYR, Bibliotheksleiterin
Tatjana REITER, Wäschereimitarbeiterin
Eva RUMERSTORFER, DGKS 
Gabriele WIESBAUER, Küchenhilfskraft 

v.l.n.r. Amtsleiter Mag. Erwin Stürzlinger, Helmut Lindinger, Maria Promberger, Personalvertreterin Elisa-
beth Riesel, Gabriele Haslinger, Tatjana Reiter, Bettina Weidringer, Renate Engelmayr, Brigitte Hammer, 

Bgm. Josef Sturmair 

20 Jahre Dienstzeit

Regina Maria BALDINGER, Physiotherapeutin
Brigitte HAMMER, FSB“A“
Gabriele HASLINGER, FSB“A“
Anna HIEGELSBERGER, DGKS
Margit KREUZMAYR, FSB“A“
Helmut LINDINGER, Bauhofmitarbeiter
Augustine OBERMAYR, FSB“A“
Bettina WEIDRINGER, FSB“A“

Dienstjubiläum 2016

30 Jahre Dienstzeit

Gertraud WEICHSELBAUMER, 
Krabbelstubenpädagogin

40Jahre Dienstzeit

Maria PROMBERGER, 
Sachbearbeiterin Finanzabteilung

Das ist unsere Marktgemeinde im Jahr 2016

Einwohnerzahl:  5951 Hauptwohnsitze in 2360 Haushalten

57 Geburten (davon 25 Geburtenstation Radwallner)     
      
41 Eheschließungen    Hochzeitsjubilare:  
      
39 Sterbefälle    17 goldene Hochzeiten   
      8 diamantene Hochzeiten
      2 eiserne Hochzeiten
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Am 6.2. überreichten Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer und Soziallandesrätin Birgit Gerstorfer 
hohe Landesauszeichnungen an verdiente Obe-
rösterreicherinnen und Oberösterreicher. Albert 
Kerschbaumsteiner von der OÖZIV Bezirksgruppe 
Wels wurde dabei für sein langjähriges soziales 
Engagement mit der Humanitätsmedaille ausge-
zeichnet.

v.l.: Dr. Gerhard Mayr, Bgm. Josef Sturmair, Michael 
Leitner, Birgit Gerstorfer, Albert Kerschbaumsteiner,

Egon Schatzmann, LH Dr. Josef Pühringer

60 Jahre OÖZIV Mitglied
1957 trat er dem OÖ Zivil-Invalidenverband bei, 
1979 wurde er als Beirat in den Vorstand der 
Bezirksgruppe Wels gewählt. In den 1980er Jahren 
war er als Protokollführer tätig. 1991 sowie von 2002 
bis 2004 war Albert Kerschbaumsteiner Obmann 
der Gruppe; seit 2005 ist er stellvertretender 
Bezirksobmann. Zudem engagierte sich der 
Gunskirchner im Landesvorstand des OÖZIV, wo 
er 16 Jahre stellvertretender Landesobmann war. 

Organisation der Haussammlung
Der 74-jährige organisiert seit vielen Jahren die 
jährliche Haussammlung der Bezirksgruppe und 
arbeitet immer wieder bei Messen im Rahmen 
des Rollstuhlverleihes mit. Weiters nimmt er an 
Schulungen und Sitzungen des OÖZIV teil und 
bringt dabei seine langjährige Erfahrung ein. Für 
sein Engagement erhielt er 2002 die goldene 
Humanitätsmedaille der Stadt Wels.

Bemerkenswerter Einsatz
„Der jahrzehntelange, ehrenamtliche Einsatz von 
Albert Kerschbaumsteiner ist wirklich bemerkens-
wert. Wir freuen uns sehr, dass er nun dafür die 
Humanitätsmedaille des Landes Oberösterreich 
verliehen bekommen hat“, gratuliert Dr. Gerhard 
Mayr, Landesobmann des OÖZIV.

Humanitätsmedaille für 
Albert Kerschbaumsteiner

Am 1. Februar 2017 hat 
FH-Prof.in Mag.a Ruth E. 
Resch die Leitung des 
Studiengangs Orthoptik 
an der Fachhochschule 
Salzburg übernommen. 

Die 45-jährige aus Guns-
kirchen löste Christine 
Scharinger ab, die in den 
Ruhestand geht.

An der Fachhochschule Salzburg werden im 3-jäh-
rigen Bachelorstudiengang Orthoptik alle 3 Jahre 
12 Studierende aufgenommen. Orthoptistinnen und 
Orthoptisten betreuen Menschen aller Altersgrup-
pen mit Sehstörungen, Schielen, Schwachsichtig-
keit, Augenmuskellähmungen, Augenzittern und 
Sehbehinderung.

Margret Bilger - Stipendium

Im Rahmen einer Feier im Linzer Landhaus hat 
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer am Freitag, 
20. Jänner 2017, das Margret-Bilger-Stipendium an
Mag. Klara Kohler und Mag. Franz Frauenlob für 
das Projekt „Zur Poetik des Raumes“ übergeben.

Mit der Verleihung der Kunststipendien möchte das 
Land Oberösterreich ein klares Statement zur Wert-
schätzung und Bedeutung künstlerischer Arbeit für 
Oberösterreich ablegen“, so der Landeshauptmann 
in seiner Festrede.

v.l.: Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer, 
Mag. Klara Kohler, Mag. Franz Frauenlob

FH-Prof.in Mag.a Ruth E. Resch
Leitung des Studiengangs Orthoptik 
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In Kooperation mit der Tageszeitung „Die Presse“ 
holte Frau in der Wirtschaft auch dieses Jahr wie-
der Österreichs TOP Unternehmerinnen vor den 
Vorhang.
Der Award für die Unternehmerin des Jahres in der 
Kategorie Start-up, wurde  an Silvia Kronlachner 
für ihr Unternehmen Leckortungsprofis-KSC in 
Gunskirchen überreicht. 

2015 gegründet, setzt KSC modernste Technolo-
gien ein, um Schadstellen möglichst rasch ausfindig 
zu machen und eine punktgenaue Ortung eines 
Lecks zu garantieren. 
Inzwischen hat die Firma drei weitere Mitarbeiter 
und erwirtschaftete bisher 450.000 Euro an Um-
satz. Firmenzentrale ist das eigene Wohnzimmer, 
investiert wird was erwirtschaftet wird – nur eine 
kleine Bankenfinanzierung für Geräte wurde auf-
genommen. Im Fokus hat die Leckortungsprofis-
KSC GmbH (http://www.leckortungsprofis-ksc.at) 
Skigebiete und ihre Beschneiungsanlagen.

Unternehmerinnen Award 2017
für Silvia Kronlachner

Bgm. Josef Sturmair gratulierte dem Ehepaar 
Silvia und Christian Kronlachner recht herzlich 

zum Unternehmerinnen Award 2017.

Anzeige



11

Aktuelles

Unter perfekten Bedingungen wurde am Sonntag, 
22. Jänner 2017 am Schlossteich in Irnharting die 
30. Ortsmeisterschaft im Eisstockschießen der 
Marktgemeinde Gunskirchen ausgetragen.

42 Moarschaften, darunter zwei reine Damenteams, 
haben bei der Eisstockortsmeisterschaft teilgenom-
men. Beste Wetterbedingungen, sehr gut vorbe-
reitete Eisbahnen und eine perfekte Organisation 
sorgten dafür, dass der Sport so richtig genossen 
werden konnte.

Als Sieger ging das Team „WKR Walter“ unter Moar 
Josef Bauer hervor. Auf den Rängen zwei und drei 
platzierten sich eine Moarschaft des Musikvereins 
(Moar Franz Grillmair) und das Team „Die Auinger“ 
(Moar Ernst Lindinger). 

30. Eisstockortsmeisterschaft 2017

Am Dienstag, den 17. Jänner 2017, um 19.30 Uhr 
bekam die Marktgemeinde Gunskirchen hohen 
Besuch. Tarek Leitner, bekannt als Anchorman der 
ORF-Nachrichtensendung Zeit im Bild (ZIB), kam 
in die Landesmusikschule Gunskirchen. Dort las 
der Bestsellerautor aus seinem aktuellen Buch „Wo 
leben wir denn? – Glückliche Orte und warum wir 
sie erschaffen sollten“.

Wir haben es in der Hand - und das vergleichsweise 
leicht - unsere gesamte Lebensumgebung nach un-
seren Vorstellungen zu gestalten. Weil es so einfach 
geworden ist, Gebäude welcher Art auch immer 
in kürzester Zeit zu errichten, brauchen wir keine 
überlegte Entscheidung zu treffen. Die Maybe-
Gesellschaft geht vom Vielleicht aus: Wir lassen uns 
im Privaten und im Beruflichen so lange wie möglich 
alles offen. Das Credo von der Flexibilität überträgt 
sich auf unsere gebaute Umgebung. Dieser Zustand 
des Alles-zugleich-haben-wollens-und-das-sofort 
bildet sich in der Landschaft ab: ungeplant, acht-
los, verschwendend - eine Wegwerfarchitektur, die 
unsere Umgebung schlicht verunstaltet. 

Unser Bewusstsein wird nicht zuletzt durch unse-
re Lebensumgebung geformt. Zeige mir, wie du 
baust, und ich sage dir, wer du bist, schrieb nicht 
umsonst schon Christian Morgenstern. Die gebaute 
Umgebung wirkt auf unseren Charakter, es darf 
uns daher nicht gleichgültig sein, wie es um uns 
herum aussieht.

Ohne Sinn für Ästhetik verändern wir die Land-
schaft: Kommerz und Kitsch bestimmen unseren 
Alltag - auch auf bauliche Weise. Nur wenn wir die 
Machtfrage stellen, können wir die Schönheit in 
unserer Lebensumgebung zurückgewinnen: Eine 
das Leben für alle bereichernde Landschaft muss 
endlich zur politischen Kategorie werden.

So die Ausfüh-
rungen von Tarek 
Leitner, welchen 
zahlreiche Zuhö-
rerInnen lauschten 
und sich im An-
schluss auch das 
Buch vom Autor 
signieren ließen.

ZIB-Anchorman Tarek Leitner 
zu Gast in Gunskirchen

v.l.n.r.: Vbgm. Christine Pühringer, Dir. Mag. Dr. Hubert 
Pupeter, Josef Bauer, Dietmar Radner, Gerhard Walter, 

GV Maximilian Feischl, Bgm. Josef Sturmair

Ein herzlicher Dank gebührt auch Gemeindevor-
stand Maximilian Feischl für 30 Jahre Organisa-
tion und Leitung der Eisstockortsmeisterschaft.

v.l.n.r.: Vbgm. Christine Pühringer, GV Maximilian Feischl, 
Bgm. Josef Sturmair
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BH Wels-Land
Freie Wahl der Neuen Mittelschulen 

ab dem Schuljahr 2017/2018
Ab dem Schuljahr 2017/2018 können alle 10 – bis 
14-jährigen Pflichtschüler/innen bzw. ihre Eltern 
oder sonstigen Erziehungsberechtigten  in Oberö-
sterreich selbst entscheiden, welche Neue Mittel-
schule (NMS) im Land sie besuchen wollen, sofern 
die räumlichen, personellen und organisatorischen 
Ressourcen am jeweiligen Wunschschulstandort 
dies zulassen. Ermöglicht wurde dies durch eine 
Änderung des Oö. Pflichtschulorganisationsge-
setzes und die Festsetzung eines landesweiten 
Berechtigungssprengel für NMS.
Weiterhin kann aber jede Schülerin und jeder 
Schüler eine NMS in unmittelbarer Wohnortnähe  
(Pflichtsprengelschule) besuchen. Schülerinnen 
und Schülern, die im Pflichtsprengel einer NMS 
wohnen, darf auch in Zukunft die Aufnahme an 
dieser Schule nicht versagt werden.
Voraussetzung dafür ist, dass die Pflichtsprengel 
lückenlos aneinandergrenzen. 
Die Pflichtsprengel der NMS im Bezirk Wels-
Land wurden daher durch Verordnungen fest-
gesetzt und sind auf unserer Homepage unter  
www.bh-wels-land.gv.at>Themen>Bildung und 
Forschung abrufbar.

Aktuelle Information 
zur Geflügelpestsitu-
ation bei Wildvögeln 
und zur Stallpflicht 
beim Nutzgeflügel 

Eine Häufung der Anfragen bei unterschiedlichen 
Stellen, wie lange denn die Stallpflicht für Nutz-
geflügel noch aufrecht erhalten wird, zeigt, dass 
eine Information über die aktuelle Gefahrenlage 
notwendig ist. In Oberösterreich wurden bis jetzt 
6 pos. Wildvögel (Wasservögel und Greifvögel) 
festgestellt, aktuell sind 2 Ausbrüche in den letzten 
2 Wochen bestätigt worden. Darüber hinaus muss-
ten erst Ende Februar aufgrund von Ausbrüchen 
bei Nutzgeflügel in Tschechien und der Slowakei 
Sperrzonen für Nutzgeflügel in grenznahen Gebie-
ten Niederösterreichs (pol. Bez. Gmünd und Gän-
serndorf) eingerichtet werden. Daher ist nach wie 
vor von einem aktuell hohen Verschleppungsrisiko 
von Wildvogelgeflügelpest in heimische Nutzgeflü-
gelbestände auszugehen und mit der Aufhebung 
der Stallpflicht daher keinesfalls vor Mitte April 
2017 zu rechnen. 

An die Bestimmungen betreffend Stallpflicht für 
Nutzgeflügel darf erinnert werden!

Pflichten des Tierhalters in Gebieten mit 
erhöhtem Geflügelpest-Risiko

Es gelten die Maßnahmen gem. § 8 der Geflügelpest 
Verordnung. 
Ziel ist es, eine Ansteckung des Hausgeflügels 
durch Wildvögel bestmöglich zu verhindern. 
Da der derzeitige Virustyp zahlreiche Sterbefälle 
in der Wildvogelpopulation verursacht, sollten Tier-
halterInnen im eigenen Interesse auf eine strikte 
Einhaltung achten! 
Maßnahmen gem. § 8 der Geflügelpest Verordnung 
sind unter anderem: 
• eine Meldepflicht für Veranstaltungen mit Geflügel 

oder anderen Vögeln 
• das Gebot Geflügel und andere in Gefangenschaft 

gehaltene Vögel dauerhaft in Stallungen unterzu-
bringen („Stallpflicht“) 

• das Verbot Tiere mit Wasser zu tränken, zu dem 
auch Wildvögel Zugang haben 

• die Vorschrift, dass Beförderungsmittel, Ladeplät-
ze und Gerätschaften, die mit Geflügel in Kontakt 
waren, sorgfältig zu reinigen und desinfizieren 
sind. 

Diese Bestimmungen betreffen alle Betriebe 
und Personen, die Geflügel halten, egal ob 
kommerziell oder privat.

Anzeige
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Behindertenberatung 
für den Bezirk Wels - Land

Der Behindertenverband OÖ. KOBV (Kriegsopfer- 
und Behindertenverband) hilft seit seiner Gründung 
im Jahr 1945 nicht nur behinderten Menschen, zu 
ihrem Recht zu kommen und ihnen durch viele Er-
rungenschaften des täglichen Lebens ihren Alltag 
zu erleichtern, sondern auch ihre Ansprüche – vor 
allem finanzieller Art – nützen zu können. Daher ha-
ben wir den regionalen Beratungsdienst ins Leben 
gerufen, um sie umfassend über diese Ansprüche 
und Begünstigungen zu informieren.
Im persönlichen Gespräch kann geklärt werden, 
welche Ansprüche und Begünstigungen es bei vor-
handenen Einschränkungen gibt bzw. geben könnte.

Zumeist herrscht Unsicherheit bei den Themen 
Behindertenpass, Parkausweis, Invaliditätspen-
sion, Pflegegeld und den zahlreichen Steuerbe-
günstigungen.

Der OÖ. KOBV unterstützt bei Anträgen und nach 
eigenem Ermessen auch bei Beschwerden und 
Klagen.
Das Beratungsbüro des KOBV Wels befindet sich 
am Kaiser-Josef-Platz Nr. 12.
Terminvereinbarungen bitte unter der Telefonnum-
mer 0664 24 26 472 oder 0664 25 37 333.
Um nur € 3,- monatlich können Sie Mitglied beim 
Oberösterreichischen Kriegsopfer- und Behinder-
tenverband werden.

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 
hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Gerade in 
wirtschaftlich schwierigen Zeiten ist es wichtig, dass 
verlässliche und aktuelle Informationen über die 
Lebensbedingungen der Menschen in Österreich 
zur Verfügung stehen. 
Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales und Konsumentenschutz wird derzeit die 
Erhebung SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken über Einkommen und Le-
bensbedingungen) durchgeführt. Diese Statistik ist 
die Basis für viele sozialpolitische Entscheidungen. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale 
Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-
Verordnung des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. 
II Nr. 277/2010). 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem 
Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. 
Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! 
Die ausgewählten Haushalte werden durch einen 
Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik 
Austria beauftragte Erhebungsperson wird von 
Februar bis Juli 2017 mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu 
vereinbaren. Diese Personen können sich entspre-
chend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird 
in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um 
auch Veränderungen in den Lebensbedingungen 
zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC 
befragt wurden, können in den Folgejahren auch 
telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, 
die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen so-
wie Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten 
Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit 
großem Aufwand erhobenen Daten ist es von en-
ormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. 
Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte 
einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro.
Die Statistik, die aus den in der Befragung gewon-
nenen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives 
Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person 
steht darin für Tausend andere Personen in einer 
ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen An-
gaben unterliegen der absoluten statistischen 
Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß 
dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. 

StatiStik auStria kündigt  
SiLC-ErhEbung an

Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen 
Daten nur für statistische Zwecke verwendet und 
persönliche Daten an keine andere Stelle weiter-
gegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Wei-
tere Informationen zu SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: 01/711 28 8338 
(Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr)
E-Mail: silc@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 
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Gesunde Gemeinde

jeden Dienstag
18:30 Uhr

jeden Donnerstag
09:00 Uhr

Treffpunkt:
Parkplatz Gemeindefriedhof

Dauer: ca. 1 – 1,5 Stunden

kostenlos und für alle Interessierten
keine Anmeldung erforderlich
an Feiertagen ist kein Walking-Treff

Nordic WALKiNG - TrEFF
Bewegung an frischer Luft

wöchentLicher treff 

für sie & ihn

S t a m m t i s c h  f ü r 
„ p f l e g e n d e  A n g e h ö r i g e “

Termine

13. April 2017: 
Information „Stundenweise Betreuung“ 

11. Mai  2017: 
Finanzielle Unterstützungen 

für pflegende Angehörige

08. Juni 2017: 
Erfahrungsaustausch 
vor der Sommerpause 

Natürlich besteht immer die Möglichkeit fach-
liche Fragen an die Stammtischleiterin zu 
stellen und Erfahrungen in einer vertraulichen 
Atmosphäre auszutauschen.              

jeweils 20:00 Uhr Besprechungszimmer 
Seniorenwohn- und  Pflegeheim 

Gunskirchen, Welser Str. 7
Info: 0664 / 73 70 45 74 oder 07246/8671

Auf Euer Kommen freut sich
 DGKS Christine Gruber
(Leiterin des Stammtisches)

 

Anzeige
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Gesunde Gemeinde/Soziales

TAGESHEIMSTÄTTE  
GUNSKIRCHEN

Wir gehen in die Tagesheimstätte 
- kommst du auch?

Jeden Montag ab 13.00 Uhr

Miteinander Reden
Unterhaltung
Kartenspiel
Ausflüge
Weihnachtsfeier und vieles mehr

Für´s leibliche Wohl ist gesorgt - 
Kaffee, Kuchen und Getränke

Ziehharmonikaspieler wären erwünscht. 

Auf Euer Kommen freuen sich

Maria und Gust Hillinger

Gib mir Zeit für mich, 
damit ich für dich da sein kann

Es ist eine große Aufgabe und Herausforderung, 
einen Angehören Tag für Tag zu pflegen.
Ich möchte darum alle pflegenden Angehörigen 
ermutigen, Hilfe von außen als Ergänzung zu ihrer 
eigenen Fürsorge und ihrem Einsatz anzunehmen.  
Es ist ganz wichtig, dass Sie auch auf sich selbst 
achten. Pflegende Angehörige hadern oft mit ihrer 
eigenen Gesundheit. Krankheiten wie Kreuzbe-
schwerden und Burn-Out-Syndrom werden oft 
verschwiegen. Dringend notwendige Kuraufent-
halte werden aus Sorge um den Pflegling nicht in 
Anspruch genommen.

Informationen zum Angebot von mobilen Diensten, 
Angebote in Alten – und Pflegeheimen sowie über 
das Service-Paket der OÖGKK für pflegende An-
gehörige „ANNA“ (Angehörige nehmen Auszeit) 
erhalten Sie in Ihrer Sozialberatungsstelle.

Sprechtag in Gunskirchen:  
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 8 – 10 Uhr.

Sozialberatungsstelle Thalheim
Auguste Stallinger
Ascheter Str. 38
4600 Thalheim

Tel.: 07242/207829
Mobil: 0664/1981105

E-Mail: sbs.thalheim.wels@aon.at

Anzeige

Anzeige
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Anzeige

WERDE 
WASSER-
WISSER®!

Mit dem Wasserenthärter softliQ:SC18  
definieren wir Wasserqualität neu.  
Er liefert Ihnen durch seine intelligente  
Technik exzellentes Wasser – immer  
dann, wenn Sie dieses benötigen.
www.softliq.de

NEU

Partner von Grünbeck sind WASSER-WISSER®.

Maier & Stelzer GmbH | Salzburger Str. 200 | 4600 Wels
Telefon +43 7242 211633 | Telefax +43 7242 211633-30
office-wels@maier-stelzer.at | www.maier-stelzer.at
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Anzeige

EMB Lambach
Eltern-/Mutterberatung

Hafferlstraße 1, 4650 Lambach

ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER  
IN DEN ERSTEN 3 LEBENSJAHREN

MUTTERBERATUNG in der EMB Lam-
bach: mit Ärztin, Kinderkrankenschwester, 
Sozialarbeiterin und Psychologin

☺ DI 10.01.2017, 14:00 – 16:00 Uhr
☺ DI 14.02.2017, 14:00 – 16:00 Uhr
☺ DI 14.03.2017, 14:00 – 16:00 Uhr
☺ DI 11.04.2017, 14:00 – 16:00 Uhr
☺ DI 09.05.2017, 14:00 – 16:00 Uhr
☺ DI 13.06.2017, 14:00 – 16:00 Uhr

MUTTERBERATUNG in Gunskirchen: mit 
Kinderarzt und Kinderkrankenschwester

☺ MI 18.01.2017, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 15.02.2017, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 15.03.2017, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 19.04.2017, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 17.05.2017, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 21.06.2017, 09:00 – 11:00 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE 
in der EMB Lambach:

☺ Babytreff: jeden Montag 
09:00 – 10:30 Uhr, 

     wiegen & messen von 10:30 – 11:00 Uhr
☺ Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: 
     jeden Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr

EINZELBERATUNGEN in der EMB Lam-
bach: Psychologische Beratung, Stillbe-
ratung nach tel. Terminvereinbarung

Wir laden Sie herzlich zu unseren 
KOSTENLOSEN Angeboten ein!

Tel. 0664/1323489

ht tps: //w w w.land- oberoester re ich.
gv.at/121445.htm

EMB-Lambach.BH-WL.Post@ooe.gv.at

Griaß eich!

Wir san die Lederhosnfeger,
eine aufstrebende Mädls-
plattlergruppe aus Gunskir-
chen. Bei Geburtstagsfeiern, 
Hochzeiten oder sonstigen 
Veranstaltungen bieten wir 
traditionelle Plattler als auch 
Shows.
Wir sind motiviert und freuen 
uns neue, begeisterte Ge-
sichter bei uns willkommen zu 
heißen. Außerdem sind wir auf der Suche nach einem 
Quetschnspieler oder einer Quetschnspielerin, da wir 
derzeit keinen fixen Spielmann haben.

Bei Interesse könnt ihr euch 
auf unserer Facebook Seite 
„Lederhosnfeger“ informie-
ren oder euch unter den 
Nummern 0660/4081777 
(Jenny) oder 0660/4037537 
(Marlene), melden.
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

SELBST-
SCHUTZ 
IST DER 
BESTE 
SCHUTZ. zivilschutz-ooe.at

SORGEN 

SIE FÜR 
NOTFÄLLE 

VOR.

Tipps zur Vermeidung von Putz-Unfällen:

• Machen Sie sich einen Putzplan
• Teilen Sie sich die Arbeit auf und legen Sie ausreichend Pausen 

ein
• Arbeiten Sie immer von oben nach unten und von hinten nach 

vorne
• Tragen Sie beim Putzen zweckmäßige Kleidung, vor allem feste, 

rutsch-sichere Schuhe mit flachen Absätzen. Mit allzu weiten 
Hosen oder Pullover können Sie hängen bleiben

• Stellen Sie sich die nötigen Arbeitsgeräte bereit. Das erspart 
unnötige Wege und "gefährliche Improvisation“

• Sämtliche Hilfsmittel sollten aber so platziert werden, dass man 
nicht darüber stolpert

• Nicht auf Fensterbänke, Stühle oder Tische steigen - verwenden 
Sie geprüfte Leitern als Steighilfen

• Bevor Sie elektrische Geräte reinigen, sollten Sie unbedingt den 
Stecker ziehen

• Fenster reinigen Sie am besten von der Rauminnenseite mithilfe 
einer Teleskopstange mit Stiel, Schwamm und Gummischaber, 
verwenden Sie die Außenseite der Fensterbank auf keinen Fall 
als Plattform

Achtung bei Chemie im Haushalt:

• Beachten Sie die Warnhinweise auf den Verpackungen der Rei-
nigungsmittel

• Achten Sie besonders darauf, dass Kinder mit möglichen Ge-
fahrenquellen wie Putzmitteln bzw. -geräten nicht in Berührung 
kommen

• Entsorgen Sie Produktreste von Problemstoffen, Abfälle und 
Verpackungen über die Altstoffsammelzentren

   Versuchen Sie nicht, drei Dinge auf einmal zu erledigen. Mit dem 
Zeitdruck und der Hektik steigt auch die Unfallgefahr!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

FRÜHJAHRSPUTZ

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

In den Monaten März, April und Mai häufen sich die Unfälle bei der Hausarbeit, mehr Selbstschutz beim Früh-
jahrsputz kann aber Verletzungen verhindern. Viele Risiken müssen nicht sein, die Unfallursachen sind oft 
mangelnde Aufmerksamkeit, Hektik oder die ungeeigneten Hilfsmittel.

Julien Christ/Pixelio
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Illegale Abfallsammlungen

Immer wieder kommen Ankündigungen per Flug-
blatt, in denen Haushalte aufgefordert werden, zu 
bestimmten Zeiten nicht mehr benötigte Gegenstän-
de für eine Sammlung bereitzustellen.

Bei den Sammlern handelt es sich um organisierte 
Trupps, die hauptsächlich Elektrogeräte, Fahrräder, 
Wäsche, Möbel, Hausrat usw. übernehmen.

Durch das Bereitstellen der Gegenstände geben 
die bisherigen Besitzer zu verstehen, dass sie sich 
dieser Gegenstände entledigen wollen. Daher sind 
solche Aktionen in Wahrheit Abfallsammlungen.
Für Sammlungen von Abfällen ist jedoch eine 
Berechtigung erforderlich, die nur durch Anzeige 
an den Landeshauptmann gemäß § 24a Abfallwirt-
schaftsgesetz 2002 (AWG-Novelle 2010) erworben 
werden kann.

Diese Trupps verfügen weder über eine Berechti-
gung noch über eine Erlaubnis, daher sind derartige 
Aktionen rechtswidrig.

Auch die bisherigen Besitzer dürfen ihre Abfälle 
ausschließlich einem zur Sammlung Berechtigten 
übergeben.

Neben den Sammlern können auch die Liegen-
schaftseigentümer verwaltungsstrafrechtlich zur 
Verantwortung gezogen werden, wenn sie ihre 
Siedlungsabfälle nicht in die öffentliche Abfuhr 
einbringen bzw. gefährliche Abfälle einem nicht 
berechtigten Sammler übergeben. 

Alt- und Problemstoffe bzw. Sperrabfall sind daher 
ordnungsgemäß zu entsorgen.

Sollten Sie in Ihrem Briefkasten eine Information 
über eine derartige Sammlung finden, melden Sie 
dies bitte der Polizeiinspektion.

Aktuelles

Anzeige
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Aus der Finanzabteilung



21

Aus der Finanzabteilung
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Aus der Finanzabteilung
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Aus der Finanzabteilung
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Erfolgsstory 
Altstoffsammelzentrum

Die groß angelegte Umfrage 
zum fünfjährigen Geburtstag 
der Altstoffsammelzentren durch 
den Bezirksabfallverband Wels-
Land hat es gezeigt: die Zufriedenheit mit den 
Sammelzentren ist sehr hoch.
Am ASZ wird geschätzt, dass es gut erreichbar ist 
und dass (fast) alles an einem Ort entsorgt werden 
kann. ASZ-Kunden wollen, dass möglichst viele 
der gesammelten Stoffe wiederverwertet werden. 
Fast so wichtig ist ihnen aber auch, dass sie im ASZ 
nichts oder nur wenig bezahlen müssen.
Die Mehrheit nutzt die Sammelzentren ca. 1x im 
Monat und bringt am häufigsten Kartonagen, Elek-
troaltgeräte/Batterien und Sperrabfall/Altholz.
Das Personal wird mit wenigen Ausnahmen als 
(sehr) freundlich, kompetent und hilfsbereit be-
wertet.
Erfreulich ist außerdem, dass bereits viele der Teil-
nehmerInnen gut erhaltene Gegenstände für ReVi-
tal zur Verfügung stellen. Über den ReVital-Shop in 
Wels bekommen so Haushaltswaren, Elektrogeräte 
oder Möbel eine weitere Chance.
Im Rahmen der Umfrage gab es auch tolle Preise 
zu gewinnen. Der glückliche Gewinner des Haupt-
preises ist Herr Migsch aus Marchtrenk, ein ASZ-
Kunde der ersten Stunde. Seine Motivation zum 
getrennten Sammeln und Entsorgen definiert er so: 
„Wenn ich meine Abfälle ins ASZ bringe, habe ich 
ein gutes Gefühl, weil ich weiß, dass alles richtig 
verwertet wird.“
Eine Auswertung der einzelnen Umfragepunkte 
gibt es auf www.umweltprofis.at/wels-land in der 
Rubrik Aktuelles.

Abfallentsorgung

Entleerung der Biotonne
Mo/Di  03.04.+04.04.
Di/Mi 18.04.+19.04.

Mo/Di 02.05.+03.05.
Mo/Di 15.05.+16.05.
Mo/Di 29.05.+30.05.

Mo/Di 12.06.+13.06.
Mo/Di 26.06.+27.06.
 
Aus hygienischen Gründen bitten wir, auch nicht 
ganz volle Tonnen zur Entleerung bereitzustellen.

Biotonnenbesitzer erhalten kostenlos 10 Grün-
schnitt-Säcke (auch für Wohnanlagen), 
Abholung bitte bei der Bürgerservicestelle!

Abholung Montag: 
gesamtes Ortszentrum, Stiftersiedlung, Moostal, 
Grünbach, Waldling, Vitzing, Hof, Wallnstorf

Abholung Dienstag: 
Baumgarting, Ströblberg, Oberndorf, Lehen, Falls-
bach, Gänsanger, Irnharting, Schlambart, Salling, 
Pöschlberg, Liedering, Auholz, Aigen, Kappling, 
Sirfling, Kottingreith, Ober- und Niederschacher, 
Holzgassen, Straßern, Roith, Holzing, Kranzl am 
Eck, Spraid, Lucken, Luckenberg, Au bei der Traun

Abweichungen vom geplanten Rhythmus kön-
nen in Einzelfällen vorkommen, daher bitten wir, 
auch weiters alle Biotonnen bereits am Montag 
um 6 Uhr früh bereit zu stellen.Ansonsten mel-
den Sie sich bitte spätestens Dienstag bis ca. 
16:00 Uhr am Gemeindeamt-Bürgerservice (Fr. 
Waldl 07246/6255-122).

Mit dem Öli, einem Mehrweg-
behälter zur Sammlung von 
Altspeisefett und –öl, wurden 
in den letzten 15 Jahren in 
Oberösterreich 11 Millionen 
Kilogramm Altspeiseöl ge-
sammelt. Das Altspeiseöl wird 
in mehreren Schritten zu Bio-
diesel verwertet. 13 Millionen 
Liter fossiler Diesel wurden dadurch ersetzt. Ein 
Auto könnte mit dieser Menge ca. 5000mal den 
Erdball umrunden.

„Sammeln macht Sinn - 15 Jahre Öli“

Wer braucht einen Öli?
Auf jeden Fall alle Haushalte, in denen mit viel Fett 
gekocht wird und wo Speisen im Fett herausgeba-
cken werden.

Wo gibt es den Öli?
Der 3-Liter-Sammelbehälter kann kostenlos in allen 
Altstoffsammelzentren und Altstoffsammelinseln 
mitgenommen werden. Für Gastronomiebetriebe 
wird ein 25-Liter-Behälter angeboten, der einmalig 
mit 5,40 Euro verrechnet wird. 
Für den Austausch eines vollen Öli gegen einen 
leeren fallen keine Kosten an.

Warum ist der Öli so wichtig?
Wer Öl und Fett über den Kanal entsorgt, vergeudet 
einen wertvollen Energieträger und riskiert eine 
Verstopfung der Abflussrohre.

Weitere Informationen am Misttelefon 07242/54060 
oder auf www.umweltprofis.at/wels-land 



25

2-wöchige Entleerung:

03.04. 02.05. 12.06.
18.04. 15.05. 26.06.
 29.05.

4-wöchige Entleerung:

 03.04.
 02.05.
 29.05.
 26.06.

6-wöchige Entleerung:

 18.04.
 29.05.

Falls eine Restmülltonne irrtümlich nicht entleert 
wurde, bitte spätestens am nächsten Tag beim 
Marktgemeindeamt (Bürgerservice Fr. Waldl, Tel. 
07246/6255-122) melden. Später einlangende 
Reklamationen können nicht berücksichtigt 
werden!

Wann kommt die Müllabfuhr?

Abfallentsorgung

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Gunskirchen 

Krenglbacher Straße 30 
Tel. 07246/20275

Mo. 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Di. geschlossen         
Mi. 12.00 Uhr - 18.00 Uhr
Do. 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Fr. 12.00 Uhr - 18.00 Uhr

Sa. 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Im ASZ Gunskirchen werden folgende Frakti-
onen GANZJÄHRIG angenommen: Altstoffe, 
Verpackungen, Problemstoffe, Elektroaltge-
räte, Grün- und Strauchschnitt, Sperrabfall

Weitere Informationen unter www.umweltprofis.
at/wels-land in der Rubrik Sammeleinrich-
tungen oder am Misttelefon 07242/54060.

Wenn Sie noch Fragen zum Thema Abfall haben 
oder weitere Auskünfte betreffend Sperrmüll-
sammlung benötigen: Frau Waldl, Bürgerservice 
Marktgemeinde Gunskirchen, 07246/6255-122

Abholung Gelber Sack

Mi/Do/Fr 24.04./25.04./26.04.
Mi/Do/Fr 06.06./07.06./08.06.

Reservesäcke sind in der  Bürger-
servicestelle erhältlich.

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass seitens 
der Gemeinde PRO HAUSHALT nur EINE ROLLE 
abgeben werden darf!

Abholung Altpapier - Rote Tonne

Mo/Di/Mi 24.04./25.04./26.04.
Mo/Di/Mi 06.06./07.06./08.06.

Abholung Montag: 
Au bei der Traun, Ortsgebiet, Stein-
wendnersiedlung, Ortschaften Irn-
harting, Kappling usw.

Abholung Dienstag: 
Waldling, Grünbach, Moostal, Fernreith usw.

Abholung Mittwoch: 
Straß südlich der Bahn, Stiftersiedlung

Alttextiliensammlung
Textilsäcke sind in der Bürgerservicestelle und im 
ASZ kostenlos erhältlich. Den befüllten Textilsack 
bitte gut verschnürt AUSSCHLIESSLICH im ASZ 
Gunskirchen abgeben. 
Für die Sammlung in Containern bei den Sammel-
inseln bitte normale Plastiksäcke verwenden.

Sperrmüll-Abholung
Falls Sie keine Gelegenheit haben, Ihren Sperrmüll 
zur Sammelstelle zu bringen, besteht die Möglich-
keit zur kostenpflichtigen Abholung (wird nach 
tatsächlichem Aufwand verrechnet). 
Anmeldung und Terminvereinbarung: Hr. Gerald 
Höller (Bauhof Gunskirchen), Tel. 07246/6255-360.
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Aus der Bauabteilung
Öffentliche Wasserversorgung:

Austausch Eichwasserzähler

Aufgrund des Eichgesetzes (im 5 Intervall) mussten 
355 Stück Wasserzähler in der Zeit von Jänner bis 
März vom Wasserwerkspersonal bei den jeweiligen 
Liegenschaften ausgetauscht werden. 

Wer will fischen?

Auch heuer besteht für Gemeindebürger wieder die 
Möglichkeit auf einer Teilstrecke des Grünbaches 
im Bereich Brücke Pfarrhofwies (Betonschacht) 
bis Kappling Mühle, vom 1. Mai bis 30. Oktober, 

zu fischen.
Fischerkarten werden am Dienstag, 25. April 2017, 
in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr am Marktge-
meindeamt (1 OG, Zi. 114, Hr. Thomas Mitterhuber) 
ausgegeben.
Mitzubringen ist der Fischerausweis, sowie ein 
gültiges Fischerlizenzbuch für das heurige Jahr 
(Fischerlizenzbuch ist erhältlich in jedem Angel-
geschäft).
Ausgegeben werden nur Jahreskarten zum 
Preis von  € 110,-- 

Straßenbauprogramm 2017

Bei nachstehenden Gemeindestraßen werden im 
heurigen Straßenbauprogramm Sanierungsarbeiten 
bzw. Ausbaumaßnahmen durchgeführt:

div. Eigenleistungen/ Instandsetzungen 
€ 30.000,--

Sanierungen mittels Flüssigbitumen 
€ 30.000,--

div. Belagsarbeiten 
mittels Feinasphalt/Ortsgebiet 

 € 25.000,--
Mikrobelag Luckenberger Straße 

€ 15.000,--
Grünbach Seitenstraße 

€ 30.000,--
Teilausbau Dopplerstraße 

€ 13.000,--

Welser Straße/ Ortszentrum 
€ 47.000,--

Grünbach/ Verbreiterung Sallinger Straße 
€ 10.000,--

Teilausbau Sallinger Straße 
€ 100.000,--

Weihnachtsbäume

Für den Weihnachtsmarkt werden jedes Jahr Fich-
ten oder Tannen als Christbäume benötigt. Die 
Bäume sollten eine Größe von ca. 6 - 8 m und einen 
möglichst gleichmäßigen Bewuchs aufweisen. 
Bei Interesse an einer Baument-
fernung bei Ihrer Liegenschaft 
melden Sie sich bei der Markt-
gemeinde Gunskirchen (Hr. Mit-
terhuber, DW 324) zur Abklärung 
der weiteren Details.
Der Baum sollte am Grundstück 
so situiert sein, dass die Entfer-
nung des Baumes mittels LKW 
mit Kran durchzuführen ist.

Wie kann ich meine Hausinstallation auf 
eventuelle Undichtheiten überprüfen?

Wasserverluste durch undichte Rohre ziehen sich 
oft über längere Zeiträume hin und werden meist 
sehr spät entdeckt. Die neue Generation der Was-
serzähler ermöglicht einen äußerst geringen Was-
serverbrauch augenscheinlich gleich festzustellen.

Wie gehe ich vor:

Alle Ausläufe und Hähne der Hausinstallation müs-
sen abgedreht sein (auch nicht tropfen) und auch die 
WC-Spülung muss absolut dicht schließen.

Am Wasserzähler befindet sich unmittelbar unter 
dem Zahlenfeld ein kleines Sichtfenster (siehe Pfeil 
gemäß Abbildung), dahinter ist ein kleines weißes 
Zahnrad aus Kunststoff erkennbar. 
Dreht sich dieses Zahnrad auch nur ganz leicht, 
wird eine sehr geringe Menge Wasser entnommen. 
Die Sichtkontrolle vom Zahnrad sollte ein paar 
Minuten andauern um auch geringe Bewegungen 
festzustellen.
Dreht sich das Rad trotz aller verschlossenen Aus-
läufe, so könnte möglicherweise eine Undichtheit 
bei ihrer Hausinstallation aufgetreten sein.
Eine häufige Ursache von Wassermehrverbräuchen 
sind ebenfalls Gartenleitungen mit Entleerungen, 
die nicht ordnungsgemäß entleert oder in Betrieb 
genommen worden sind.
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Aus der Bauabteilung

Rückschnitt von Bäumen, 
Sträuchern und Hecken !

Bei der Marktgemeinde Gunskirchen langen immer 
wieder Beschwerden ein, dass Bäume, Sträucher 
u. Hecken aus den Gärten so weit auf öffentliche 
Gehsteige oder Gemeindestraßen ragen, dass 
die Benutzung und Verkehrssicherheit dieser Ver-
kehrsflächen beeinträchtigt ist. Zudem wird durch 
den Bewuchs auch oftmals die Sichtbarkeit von 
Verkehrszeichen eingeschränkt.
In diesem Zusammenhang werden alle Liegen-
schaftsbesitzer ersucht, Ihrer gesetzlichen Ver-
pflichtung (gem. § 91 StVO) nachzukommen und bei 
Ihren Liegenschaften den Bewuchs zu kontrollieren 
und wenn notwendig die Sträucher, Bäume oder 
Hecken in geeigneter Weise an der Grundgrenze 
zurückzuschneiden.

Abstellen von Kraftfahrzeugen auf 
öffentlichen Verkehrsflächen ohne 

Kennzeichentafeln !

Seitens der Marktgemeinde Gunskirchen wird da-
rauf hingewiesen, dass das Abstellen von Kraftfahr-
zeugen ohne Kennzeichentafeln oder Autowracks 
auf öffentlichen Verkehrsflächen nicht zulässig ist. 
Fahrzeuge ohne Zulassung sind somit ausschließ-
lich auf privaten Grundflächen abzustellen bzw. sind 
nicht mehr benötigte Autowracks umgehend einer 
geeigneten Entsorgung zuzuführen. 

Ablagerung von Grünschnitt neben 
Bächen bzw. Entsorgung von Grün-

schnitt in Bächen !

Anzeige

Winterdienst

Für die Erledigung des Winterdienstes in der heu-
rigen Saison (2016/17) wurden von Seiten des Ge-
meindebauhofes ca. 1.050 Personalstunden bzw. 
950 Gerätestunden aufgebracht.
Dabei wurden ca. 150 Tonnen Streusalz und ca. 
370 Tonnen Streusplitt benötigt.

In den Bächen kommt es leider immer wieder zu 
Verklausungen durch Grün- u. Strauchschnitt. 
Diesbezüglich wird darauf hingewiesen, dass ei-
nerseits die Entsorgung von derartigen Abfällen 
in öffentliche Gewässer ausnahmslos verboten ist 
und darf andererseits auch keine Ablagerung von 
Grünschnitt im Uferbereich erfolgen, zumal hierbei 
der Abflussquerschnitt eingeschränkt und die Gär-
prozesse des Grünschnitts negative Auswirkungen 
auf den Naturhaushalt der Gewässer bewirken.

Es wird daher auf eine ordnungsgemäße 
Entsorgung (z.B. Bezirksabfallzentrum Gänsanger) 
bzw.  Kompost ierung a l l fä l l iger  Grün-  u. 
Strauchschnittabfälle hingewiesen. 

Für weitere diesbezügliche Anfragen zur Vermei-
dung von Wassermehrverbräuchen steht Ihnen 
das Wasserwerkspersonal während der Arbeitszeit 
unter der Telefonnummer 6255 DW 390 gerne zur 
Verfügung.
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Mit LIWEST auf der Überholspur
LIWEST-Kunden sind klar im Vorteil. Das technisch hochwertige Netz mit besonders hohem Glasfaseran-
teil ermöglicht derzeit Geschwindigkeiten von bis zu 250 Mbit/s, mit denen große Datenmengen innerhalb 
kürzester Zeit übertragen werden. Das bestätigt auch der amerikanische Streaming-Dienst „Netflix“. Beim 
ISP Speed Index Austria des Video-on-demand-Anbieters ging das Internet von LIWEST im Jänner 2017 
abermals als Testsieger hervor. 
Aufgrund der großen Datenmengen von Bewegtbildern ist ein superschneller Internetanschluss ein Muss. 
Eine schnellere Geschwindigkeit bedeutet bessere Bildqualität, schnellere Start- und Ladezeit sowie kein 
Ruckeln während man seine Lieblingsserie genießt.

Investitionen die sich lohnen
Die kontinuierliche Adaptierung und der laufende Ausbau des Netzes machen die Nutzung neuester Techno-
logien, wie HD-Fernsehen oder Streaming möglich. Mit dem LIWEST-Kabelanschluss sind LIWEST-Kunden 
für alle künftigen Herausforderungen bestens gerüstet. In den vergangenen Jahren wurden deshalb 130 Mio. 
in den Netzausbau investiert, um den ständig steigenden Bandbreiten für schnellste Internetverbindungen 
und hochauflösendes Fernsehen nachkommen zu können. Für die nächsten Jahre sind weitere 40 Mio. für 
den Breitbandausbau geplant. „Unsere Technik ist laufend damit befasst, unser Netz flächendeckend am 
neuesten Stand zu halten“, sagt Geschäftsführer Stefan Gintenreiter.

Von der Beratung bis zur Rechnung
LIWEST-Kunden profitieren allerdings nicht nur von der High-Speed-Internetverbindung, sondern auch von 
weiteren zahlreichen Vorteilen. So bietet LIWEST alle Telekommunikationsdienste praktisch aus einer Hand: 
Fernsehen, Internet, Mobiltelefonie und Festnetztelefonie. Das LIWEST-Team bemüht sich stets darum, 
dass sich alle Kunden im Bereich der Telekommunikation gut aufgehoben fühlen.
Gunskirchen ist an das LIWEST-Kabelnetz angeschlossen, eine Internetanmeldung ist auch ohne TV-
Vertrag möglich. Alle Informationen zu den LIWEST-Produkten gibt es unter 0800 94 24 24, auf www.liwest.
at, im LIWEST-Shop Wels oder Linz (www.liwest.at/shops) sowie bei dem persönlichen Kundenberater 
Cansu Heidlmayr-Kayi unter 0699/199 190 54.
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Aus der Krabbelstube

Auch die Kleinsten hatten ihre Freude am Fasching 
und feierten den bunten Tag ausgelassen in der 
Krabbelstube.

Die Kinder waren mit sehr 
unterschiedlichen Kostümen 
bekleidet. So konnte man 
Prinzessinnen, Bienchen, 
Clowns und sogar einen 
Nemo entdecken. Zu lustiger 
Faschingsmusik wurde ge-
tanzt, zur Stärkung gab es 
Frankfurter und Faschings-
krapfen durften natürlich auch 
nicht fehlen.

Wie viele Tage war auch der 
Faschingsdienstag wieder ein ganz besonderer Tag 
in der Krabbelstube und in allen drei Gruppen sah 
man viele fröhliche Kinderaugen. 

Fasching in der 

Anzeige
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Zirkusluft 
im Kindergarten Gunskirchen!

Eine  ganz  be -
sondere  Über-
raschung in der 
F a s c h i n g s z e i t 
hatten die Kinder 
des Gemeinde-
kindergartens am 
16.Februar 2017. 
Im Turnsaal des 
Kindergartens begeisterte der Zirkus  „Don Eduar-
do“ mit seinem außergewöhnlichen Programm die 
Kinder. Nicht nur Tauben und Clowns versetzten 
sie ins Staunen, auch meisterhafte Zauberdarbie-
tungen beeindruckten sehr. Ein Jongleur wirbelte 
mit Bällen und Keulen wild durch die Manege und 
die jüngsten Artisten der Familie zeigten auch ihre 
Kunststücke. Die Kinder hatten so viel Spaß, sie 
wurden in der Vorstellung miteinbezogen, von der 
lustigen Stimmung in der Manege mitgerissen und 
verzaubert. Es war eine tolle Vorstellung und ein 
unvergessliches Erlebnis. 

URSOPHON im Kindergarten

Am 8.2.2017 war die Welserin Ursula Lau-
dacher mit ihrem Erzähltheater Ursophon zu 
Gast bei uns im Kindergarten. Ursula Lau-
dacher ist bekannt für ihre wundersamen  
Erzählungen für Kinder 
und Erwachsene jegli-
chen Alters, welche auf 
verschiedenen Klein-
kunstbühnen, Schulen 
und Kindergärten schon 
zur Aufführung gebracht 
wurden. Für die Kindergar-
tenkinder wählte sie eine 
Mitmachgeschichte über 
einen Feuerwehrmann 
aus, dem sein Schutzen-
gel abhanden gekommen 
ist…..

Kindergarten

Piratenfaschingsfeier 
in der Löwengruppe

 Im Fasching, da ist was los und auch in der Löwen-
gruppe hieß es am Freitag, den 17.Februar: „Alles 
klar zum Entern!“ An diesem Tag hatten sich die 
Kinder mit Hilfe ihrer selbst gebastelten Kostüme 
als wilde Piraten verkleidet und geschminkt. 

Es wurden zusammen Spiele gespielt und Piraten-
lieder gesungen. Dann hieß es: „Leinen los!“ und 
die Suche nach den fehlenden Teilen der geheimen 
Schatzkarte begann. Mut, Kraft und Ausdauer 
mussten sie dabei beweisen, denn der Schatz war 
nur durch  Teamwork zu finden. Die Freude war 
groß, als zum Schluss der Schatz gehoben und 
untereinander ver-
teilt werden konn-
te. Danach wurde 
die viele Mühe mit 
einer gesunden 
Piratenjause be-
lohnt. 

Ursula Laudacher animiert die Kinder zum Musi-
zieren und Mitspielen und lässt sie aktiv Teil der 
Geschichte werden.
Mit Trommeln, Ziehharmonika, Donnerdosen und 
der Caisa konnten die Kinder die Geschichte mu-
sikalisch und rhythmisch mitgestalten.
Ausdrucksstarke Körpersprache, bildreiche Worte 
und Lieder zum Mitsingen verführten und verzau-
berten die Kinder ebenso wie die Erwachsenen.
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Kindergarten
Feste

Auch in den anderen Gruppen wurden Faschings-
feste zu einem bestimmten Thema gefeiert:

Häschengruppe – Bauernhoffest

Sonnengruppe – Indianerfest

Blumengruppe – Pinguinfest

Schäfchengruppe –  Indianerfest

Regenbogengruppe – Pyjamaparty

Igelgruppe – Gummibärenfest

Mäuschengruppe – Frau Holle - Fest
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Kindergarten
Klangschalenworkshop

Anfang März durften sich die Schulanfänger sowie 
die mittleren Kinder des Gemeindekindergartens 
mit der Energetikerin Daniel Lang auf die Spuren 
beruhigender Klänge in Form eines Klangschalen-
workshops begeben. Dabei erfuhren sie am eigenen 
Körper, dass die Klänge der Schalen helfen können, 
sich zu entspannen und zu konzentrieren, weshalb 
sie von vielen Menschen zum Meditieren und Beten 
verwendet werden. 

Außerdem erkannten sie, dass Tonhöhe und 
Klangfarbe je nach Größe der Klangschalen vari-
ieren. Um dieses besondere „Instrument“ besser 
kennenzulernen, durften die Kinder die Schalen 
mithilfe vieler lustiger Spiele selbst ausprobieren. So 
folgten sie den Tönen mit verbundenen Augen durch 
den Bewegungsraum und spürten beim Stehen in 
der großen Klangschale die Schwingungen von 
den Zehen- bis in die 
Fingerspitzen. Zum 
Abschluss konnten 
die Kinder bei einer 
Fantasiegeschichte, 
begleitet von wohltu-
enden Klängen neue 
Energie tanken und 
tiefenentspannt in den 
Alltag zurückkehren.

Hurra, Hurra, der Fasching war da!

Am 28.02.2017 war es endlich soweit, der Fa-
schingsdienstag stand vor der Tür.
Bereits früh am Morgen ertönte durch den Kinder-
garten lustige Faschingsmusik und überall sah man 
bunt verkleidete Kinder.
Wie es an Fasching üblich ist, genossen wir nach 
lustigen Spielen, Tänzen und Liedern eine leckere  
Krapfenjause.

Nach dieser Stärkung machten sich einige Gruppen 
auf den Weg und zeigten sich bei einem kleinen 
Fachingsumzug auf  der Gemeinde, der Raika, 
beim Staudinger und beim Rohrer in ihren bunten 
Kostümen. Dafür wurden die Kinder natürlich auch 
mit einigen Leckereien belohnt.

Hurra, das „Christkind“ war da!

Herr Karl Bauer, Fassadenbauer von Gunskirchen 
und Simon’s Opa, überraschte uns heuer wiederum 
in der Vorweihnachtszeit  mit einer tollen „Spiel-
sachenspende“, die von den Kindern mit großer 
Freude entgegengenommen wurde.

Im Namen aller Kindergartenkinder möchte sich das 
Kindergartenteam  für seine Großzügigkeit  sehr 
herzlich bedanken. 
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Caritas-Kindergarten
Das war los im 
Pfarrcaritas 
Kindergarten…

Adventmarkt 
Nur mit vielen helfenden Hän-
den der Eltern gelang es, 
wieder einen Adventmarkt im 
Kindergarten aufzubauen. Kinder verkauften ihre 
selbst gebastelten Kunstwerke und Köstlichkeiten 
mit großer Freude. Vom erstaunlichen Erlös konnte 
die Puppenecke neu ausgestattet werden! 
 

Weihnachtsfeier 
Bei der Weihnachtsfeier luden wir in diesem Jahr 
die Eltern zu einem kleinen Verwöhnprogramm 
ein. Nach Lichtertanz, Rätseln und Gedichten ging 
es zu den Stationen. Bei Massage, Fühlweg und 
Streicheleinheiten für die Hände konnte man richtig 
abschalten, was bei Keksen und Tee gemütlichen 
Ausklang fand. 

Faschingszeit 
Am Rosenmontag trafen wir uns mit unseren 
Schlafmützen zur Pyjama-Party im Kindergarten, 
doch schlafen stand dabei nicht auf dem Programm. 
Nach einem ausgiebigen Frühstück, ging es bei 
Polsterschlacht und Decken-Rennen so richtig rund. 

Mit vielen bunten 
Verkleidungen war 
am Faschingsdiens-
tag sehr viel los. 
Nach der Luf tbal-
londisko und einigen 
Tänzen konnten wir 
uns beim Kasperl-
theater nur kurz aus-
rasten, bevor wir zum 
lautstarken Umzug 
durch das Senioren-
heim aufbrachen. 

Das ist los im Pfarrcaritas 
Kindergarten…

Fastenzeit 
Seit dem Verbrennen der Faschingsgirlanden 
am Aschermittwoch, kommt zu unserem großen 
Fastenkalender jeden Tag ein bemaltes Puzzleteil 
dazu. Daran erkennen die Kinder, dass es nur noch 
wenige Tage bis zum Osterfest sind. Diese Zeit wol-
len wir mit Geschichten aus dem Leben Jesu füllen 
und an unseren Osternesterln aus Gips basteln. 
Damit wir in der Fastenzeit etwas zur Ruhe kom-
men, steht der Leuchttisch zur Verfügung, der zum 
Mandala-Legen einlädt und die Kinder in den Bann 
zieht. 
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Liebe Kinder, liebe Eltern!

Eltern-Kind-Zentrum

Im EKiZ ging es auch im neuen Jahr bunt weiter. In 
der Spielgruppe Minikäfer wurden passend zum 
Faschingsfest ein Zauberhut und ein Zauberstab 
gebastelt, welche dann am Faschingsdienstag zum 
Einsatz kamen.

Großen Andrang findet 
im Moment das Igelnest. 
Die sogenannte LOLA-
Gruppe. 
Dort werden die Kinder ab 
1,5 Jahren, ohne Eltern, 
montags Vormittag von 
8-11.30 Uhr betreut. 
Für viele Kinder ist es eine 
gute Vorbereitung auf die 
Krabbelstubenzeit. Es wird 
mit den Kindern gesun-
gen, gespielt und wenn 
das Wetter mitspielt, eine Runde in Gunskirchen 
gedreht.
Einen ganz besonderen Kuchen brachte uns ein 
Kind bei seinem letzten Besuch im Igelnest mit.

Im Frühling starten auch 
heuer wieder unsere mo-
natlichen Waldtage. 
Dazu tref fen wir uns 
vorher in waldtauglicher 
Kleidung beim UNION 
Tennisplatz und gehen 
dann gemeinsam in den 
Wald.
Dort können die Kinder 
sich so richtig austoben. 

Im Wald gibt es “Material” aus der Natur in Hülle 
und Fülle, dass das Spielen anregt und die Phan-
tasie der Kinder beflügelt. Die Stille im Wald ist 
von unschätzbarem Wert für die Verfeinerung des 
Wahrnehmungsvermögens, für die Konzentration 
und zum Finden der inneren Ruhe.

Die nächsten Waldtage finden am 24.April, 
22.Mai und 26.Juni 2017 von 15:00 – 17:00 Uhr 
statt.

Unsere weiteren Veranstaltungen:

Igelnest  
Jeden Montag, 8:00 – 11:30 Uhr

Spatzennest
Jeden Mittwoch, 9:00 – 11:00 Uhr

Zwergenstube  
Jeden Donnerstag, 9:00 – 11:00 Uhr

APRIL

08.04.2017 Ostereierjagd mit Familiencafé
21.04.2017 Scrapbooking für Kinder
24.04.2017 Waldzwerge

MAI

19.05.2017 Vatertagsbasteln
19.05.2017 Seifensieden 
  (Workshop für Erwachsene)
20.05.2017 Christophorus 10
20.05.2017 Ritterfest
22.05,2017  Waldzwerge

JUNI

07.06.2017 Lavendel, Minze und Co 
  (Workshop für Erwachsene)
09.06.2017 Sommerfest
26.06.2017 Waldzwerge

Wir ersuchen um Anmeldung zu den 
Veranstaltungen!

Wir wünschen allen ein schönes Osterfest!

Euer EKiZ – Team
Doris Hamedinger & Daniela Lagler

Kirchengasse 14
Tel. 0650/218 11 17

E-Mail: ekiz.gunskirchen@kinderfreunde.cc
www.kinderfreunde.cc/wels
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„Das muss ich haben!“

… ist ein musikalisches Mit-
machtheater zum Thema Kon-
sum und Werbung. Auf alters-
gemäße Weise kommen eine 
Vielzahl an wichtigen sozialen 
Themen zur Sprache: aggressive Werbung, Kon-
sumzwang, Neidgefühle, soziale Ausgrenzung, 
Umgang mit Suchtpotential von elektr. Medien, 
Umgang mit Geld, Diebstahl,  Verzeihen und Hilfs-
bereitschaft. Die Lehrkräfte übten bereits wieder im 
Vorfeld wichtige Refrains aus dem Stück mit den 
Kindern ein. Der Musiker und Erzähler Toni Tanner 
führte dann das Stück zusammen mit allen Kindern 
auf, wobei während des Stückes einige Kinder auf 
die Bühne kamen und unter Anleitung spielten. 

Das Stück selber handelt von Bodo, einem Kar-
toffelkäfer, der seinen Kindergeburtstag feiert. Da 
platzen zwei Wanderheuschrecken in die Party 
und bieten den Insektenkindern die brandneuen, 
elektronischen Hornissen-Games an, die jetzt jeder 
haben muss, der „in“ sein möchte. Bodos Schul-
freunde greifen sofort zu, denn sie haben genügend 
Taschengeld. Nicht so Bodo. Rasch löst sich die 
Party auf, da sich alle in ihre neuen Spielkonsolen 
vertiefen wollen. 
Bodo ist traurig und sauer. Er schmiedet einen Plan, 
wie auch er zu so einem teuren Spiel kommen kann. 
Da wird die Sache heiß, denn was Bodo vorhat, ist 
verboten. Aber was tut man nicht alles, um auch 
dazu zu gehören....?

AUVA - Falltraining der 4. Klassen 
am 31. Jänner 2017

Da sich trotz noch so guter Präventionsarbeit der 
AUVA nicht jeder Unfall vermeiden lässt, stellt ganz 
besonders das richtige Fallen einen Bereich dar, 
den es zu erlernen gilt. 
Mit ca. 20.000 Schul-Unfällen pro Jahr ist die häu-
figste Unfallursache Sturz und Fall beim Schulsport 
und in den Pausen. Unaufmerksamkeit, mangelnde 
Kondition und Koordination sowie Leichtsinn und 
Selbstüberschätzung stellen die größten Risiko-
quellen dar.

Volksschule

Fahrt ins Landestheater – 
Kammerspiele

Heuer zog unsere 4. Klassen „Die unendliche 
Geschichte“ am 26. Jänner 2017 in ihren Bann. 
„Die unendliche Geschichte“ zählt zu Recht zu 
den modernen Klassikern der Kinder- und Jugend-
literatur. Geschickt verwebt der Roman mit seinen 
zahlreichen wundersamen, mal liebenswerten, mal 
bösartigen oder manchmal einfach nur skurrilen 
Bewohnern die Ebenen von Realität und Fantasie.

Ein recht herzliches Dankeschön an unsere Ge-
meinde Gunskirchen, die die Buskosten übernahm 
und an die Fa. Franz Oberndorfer GmbH, die den 
Eintritt für die Kinder sponserte. 
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Volksschule
Med. Kinder-Comedy-Lesung 

von Dr. med. Sibylle Mottl-Link
„Erst Tot-Lachen, dann Gesund-Machen“ ist das 
Motto der außergewöhnlichen Lesungen von Fr. Dr. 
Mottl-Link, der „Fr. Doktor mit dem Vogel“. 
Mit ihrer frechen Vogel-Handpuppe Cora amüsierte 
Fr. Mottl-Link die Kinder am 17. Jänner 2017, obwohl 
ihre Lesungen einen ernsten Hintergrund  haben, 
denn Fr. Doktor erklärt dabei auf lustige Art wie 
man sich bei Durchfall, Husten, Fieber oder Un-
fällen und Notfällen verhält. Als Ärztin schöpft die 
Autorin dazu aus ihrem reichen Erfahrungsschatz 
in der Notaufnahme einer Uni-Kinderklinik und einer 
Kinderpraxis.

Die 1a geht aufs Eis!

Am 30. November nutzte die 1a Klasse die Chance, 
den Eislaufplatz der Stadt Wels einmal ganz für sich 
alleine zu haben. 18 Buben und Mädchen, davon 
gut die Hälfte reine Eislauf-Anfänger, wagten sich 
begleitet von ihrer Klassenlehrerin Monika Arlt und 
vier Eltern aufs Eis. Anfängliche Unsicherheiten 
waren selbst bei den Neulingen rasch überwunden 
und bald flitzten alle Kinder flott über die Bahn. Das 
war ein Schultag so ganz nach dem Geschmack der 
1a! Die Kinder hatten kaum Zeit für ihre Jause und 
der Bus für die Heimfahrt kam allen viel zu früh. Am 
liebsten wären sie gleich am nächsten Tag wieder  
auf den Eislaufplatz gefahren.

Rutschpartie im Schneeeeeee

Pünktlich nach den Weih-
nachtsferien zauberte der 
Schnee ein Leuchten in 
die Augen unserer Schüler 
und Schülerinnen. Die-
se weiße Bescherung 
nützten die Lehrer und 
Lehrerinnen der VS Guns-
kirchen und gingen mit 
ihren Klassen zum Hügel 
im öffentlichen Spielplatz.
Mit Rutschtellern, Schlitten und Bobs hinterließen 
die jungen Gunskirchner und Gunskirchnerinnen 
dort ihre Spuren im Schnee.

Reptilienschau mit Hr. Denk

Am 10. Jänner 2017 besuchte Hr. Denk die Schü-
lerinnen und Schüler der 1. Klassen mit einigen 
seiner Schlangen, Eidechsen, Schildkröten & Co. 
Seit bereits über 40  Jahren ist Hr. Denk Lehrbe-
auftragter für Reptilien. Er erklärte wo diese Tiere 
vorkommen, den Lebensraum, die Verhaltensweise 
und das Aussehen der Tiere. Es bestand auch die 
Möglichkeit, einige harmlose Tiere zu berühren. 
Außerdem beantwortete Herr Denk sämtliche Fra-
gen der Kinder.
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Volksschule
Schikurs 1a und 3a

Bei Kaiserwetter genos-
sen Kinder der Volks-
schule Gunskirchen heuer 
schon zum vierten Mal 
gemeinsame Schul-Schi-
Tage auf der Wurzer Alm. 
Zum ersten Mal dabei wa-
ren die Schikurs-Neulinge 
der 1a, für die Routiniers 
der 3a war dies schon der 
dritte Durchgang. 
Fünf erfahrene Schilehrer der örtlichen Schischule 
betreuten die knapp 40 Kinder. Die Gruppen eins bis 
drei flitzten von Anfang an flott durchs Schigebiet, 
einige kamen sogar schon mit dem Sessellift bis 
aufs Frauenkar! 

Die Gruppen vier und 
fünf wuselten über den 
„Kinderland“-Hang und wa-
ren schon bald reif für den 
„Zauberteppich“, so  muss-
ten sie sich nicht mehr 
zu Fuß den Hang hinauf 
plagen. 
Anoraks und warme Ja-
cken landeten schon bald 
am Pistenrand, so gut 
meinte es die Sonne heu-
er mit uns. 

Alle Kinder, auch unsere 
absoluten „Frischlinge“ 
konnten nach diesen drei 
Halbtagen selbstständig 
bremsen und die Rich-
tung ändern. 
Und so mancher frisch-
gebackene Pistenfloh 
gelangte zu der Über-
zeugung: „Schifahren ist 
echt cool!“

Faschingsdienstag

Am Faschingsdienstag 2017 hieß es auch in der VS 
Gunskirchen „Alles Maske“ und Polonaise.

Anzeige
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Neue Mittelschule
NMS Gunskirchen ist 
„ERSTE HILFE FIT“

Das Thema Erste Hilfe 
ist ein Kernangebot des 
Österreichischen Jugend-
rotkreuzes, auf das in der 
NMS Gunskirchen ein 
besonderer Schwerpunkt gelegt wird.

So verlässt seit vielen Jah-
ren keine Schülerin und 
kein Schüler die NMS ohne 
von Dipl. Päd. Susanne 
Hanneder – Heger in Erste 
Hilfe ausgebildet worden 
zu sein.  Die Jugendlichen 
erfahren, wie sie rasch und 
richtig helfen können, denn 
nur nichts zu tun, ist falsch!  

In regelmäßigen Auffri-
schungskursen werden 
zudem auch die Lehrper-
sonen der NMS Gunskir-
chen in Erster Hilfe ge-
schult, um im Notfall richtig 
reagieren zu können. 

Allen Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmern 
ist außerdem bekannt, dass sich im Gemeindeamt 
Gunskirchen und im Altenheim Defibrillatoren für 
eine wirkungsvolle Wiederbelebung befinden.

Mit all diesen Maßnahmen 
haben wir für das Schul-
jahr 2016/17 die Plakette 
„Erste Hilfe FIT“ erwor-
ben, die uns als sichere 
Schule ausweist.

„Lesejause“ an der NMS Gunskirchen

In der Projektwoche „Lesejause“ waren täglich 
zwanzig Minuten Unterrichtszeit für stilles Lesen 
reserviert. Die Schülerinnen und Schüler vertieften 
sich je nach Schulstufe in die neu erworbenen, 
aktuellen Bücher mit den Titeln „Keiner hält Don 
Carlo auf“, „Gangsta-Oma“, „Schlamm“ und „For 
Your Eyes Only“. Im Anschluss an die Projektwoche 
wurden die Bücher im Deutschunterricht themati-
siert. Den jungen Leserinnen und Lesern gefiel ihre 
Lektüre, wie die positiven Rückmeldungen zeigen, 
sehr gut. Bei der Siegerehrung sorgten zwei Schü-
lerinnen mit ihrem Saxophon für rockige Klänge. 
Bürgermeister Sturmair und Direktor Biermair über-
reichten den eifrigsten Schulklassen eine Urkunde 
sowie einen Gutschein für eine gesunde Pizza.

Anzeige
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Spaßige Semesterferien 

Als Gewinner unseres span-
nenenden Wuzzelturniers be-
kam Lukas am Montag einen 
riesengroßen Siegerpokal 
überreicht. Für alle Teilneh-
mer gab es einen kräftigen 
Applaus und eine Urkunde.
 

Ins Hallenbad Gunskirchen ging es am Dienstag. 
Die Kinder durften plantschen, schwimmen oder 
einfach auf einer Luftmatratze relaxen.

Am Mittwoch  wurde ein Spielenachmittag veran-
staltet, dabei durften die Kinder viele verschiedene 
Spiele ausprobieren.

Da das Wetter am Donnerstag uns wohl gesonnen 
war,  spazierten wir am Vormittag zum Rohrer-
Spielplatz  um Frischluft und Sonne zu tanken.

Am Freitag durften die 
Kinder aus Schmuck-
beton, Ketten anfer-
t igen und konnten 
sich so richtig kreativ 
ausleben. Dabei sind 
viele schöne Schmuck-
stücke entstanden.       

Wir hatten eine lustige Ferienwoche 
im Hort!

Fasching  im Hort

Am Faschingsdienstag gab es ab 13 Uhr in jeder 
Gruppe eine Faschingsparty mit Kinderdisco. 

Als Highlight 
wurde heuer 
im Turnsaal 
e ine „ Luf t -
ballon-Party“ 
mit über 200 
Ballons an-
geboten.

Hort
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Hort

Anzeige
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Mittagsbetreuung

Die Mittagsbetreuung Gunskirchen 
stellt sich vor

Mit selbstgemachter Knetmas-
se haben die Kinder in der 
Mittagsbetreuung sehr gerne 
gespielt und dabei sind oft tolle 
Dinge entstanden. Meistens 
h a b e n 
wir  e ine 
e i g e n e 
Bäckerei 
eröffnet. 

Beim Mittagessen meditieren 
die Kinder manchmal wenn 
sie bereits fertig sind mit dem 
Essen und auf die anderen 
warten. Ein toller Anblick! 

Frohe Ostern 
und schöne Ferien 

wünscht die 
MIBE Gunskirchen! 

Adresse: 
Lambacherstraße 4 
4623 Gunskirchen

Öffnungszeiten:
MO - FR:
Unterrichtsende – 13:00

Auch das Zeichnen macht den Kindern sehr viel 
Spaß und oft brauchen wir sogar zwei ganze Ti-
sche dazu. 

Anzeige
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Nachmittagsbetreuung

An den kalten Wintertagen haben es sich auch die 
Großen nicht nehmen lassen im Schnee zu toben. 
Den Berg runterzurutschen war am lustigsten – be-
sonders aber ohne Teller und Schlitten.

Natürlich haben die Kinder aber auch nicht auf den 
Turnsaal verzichtet. Wenn es mal zu matschig war 
konnten sie dem Bewegungsdrang in der großen 
Turnhalle freien Lauf lassen. 

Seit einigen Wochen genießen wir einmal in der 
Woche eine gesunde 
Müslijause am Nach-
mittag zusätzlich zu 
unserer guten Obstjau-
se. Dabei bleibt kaum 
etwas übrig. 

Frohe Ostern 
und schöne Ferien wünscht die

 NABE Gunskirchen!
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Seniorenwohn- und Pflegeheim
Adventkranzbinden im Seniorenheim

Mit großer Begeisterung wurde wieder eine Viel-
zahl von wunderschönen individuell gestalteten 
Adventkränzen gebunden und im Anschluss bei 
einer Messe mit Pfarrer Ostrowski  geweiht.

Besonders freut 
uns, dass auch 
wieder viele Gä-
ste zur Advent-
kranzweihe ge-
kommen sind.

Im Anschluss gab es im Foyer unseres Hauses ei-
nen Weihnachtsmarkt der von den ehrenamtlichen 
Mitarbeitern gestaltet wurde. Es gab viele schöne 
Dinge aus der Handarbeitsrunde, Seifen, Marme-
laden und  Leckereien gespendet von unseren 
Ehrenamtlichen. Der  Erlös daraus kommt unseren 
Bewohnern zu Gute.

Natürlich kam auch der Hl. Nikolaus 
mit „süßen Sackerln“ zu uns

Besinnliche Weihnacht 

Die Jugend auf Besuch im Seniorenwohn- und 
Pflegeheim! Ein Danke an Manuela Stieger für die 
Organisation!

Ministrantenbesuch 
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Danksagung
Das ganze Jahr über sind 
die Mitarbeiter mit ihrem 
unermüdlichen Einsatz für 
unsere Bewohner da. Mit 
diesem Fest wollen wir, die 
Leitungen, danke sagen. 

Im Jänner hatten wir diesen 
wunderschönen  und lu-
stigen Abend im Gasthaus 
Gruber. Einige Mitarbeiter 
haben sich witzige Sketches 
und Parodien einfallen lassen, besonderes Highlight 
war ein Promibesuch von „Arnie Schwarzenegger“!

Beschäftigungsdienst

Seniorenwohn- und Pflegeheim

Buntes Treiben hat auch in unseren Gemäuern 
Einzug gehalten. Vor der großen Sause wurde na-
türlich an den Masken gebastelt. Wir hatten richtig 
viel Spaß!

Anzeige



46

Feuerwehr Gunskirchen
FF Gunskirchen

Friedenslichtaktion der 
Feuerwehrjugend

Die diesjährige Friedenslicht-
aktion führte die Jugendgruppen 
der Feuerwehren des Bezirkes Wels-Land in den 
frühen Morgenstunden des 24. Dezembers in die 
Pfarrkirche nach Eberstalzell. Im Anschluß stellten 
die Feuerwehren Fernreith und Gunskirchen mit 
ihren Jugendgruppen das Friedenslicht in ihren 
Feuerwehrhäusern der Bevölkerung zur Abholung 
zur Verfügung.

Erprobung und Wissenstest 
der Feuerwehrjugend

Am 17. Februar wurde in der Neuen Mittelschule 
Gunskirchen das Wissen der Jugendlichen geprüft. 
Die Erprobung ist die Vorstufe vor dem Wissenstest 
und wird von den Kommandomitglieder geprüft. 
Dabei wurden verschiedene Themen abgefragt. 
Allgemeinwissen, Dienstgrade, wasserführende 
Armaturen und vieles mehr beherrschten unsere 
Jugendlichen perfekt.
Nach den Erprobungen fand am 04. März der Wis-
senstest des Bezirkes Wels-Land in Mistelbach 
statt. Alle 9 angetretenen Jugendlichen haben die 
Prüfung mit hervorragenden Leistungen geschafft.

Jahresstatistik / Vollversammlung
Im Jahr 2016 wurde die Feuerwehr Gunskirchen 
zu 29 Brandeinsätzen und 59 technischen Einsät-
zen alarmiert. Gesamt mussten somit 88 Einsätze 
durchgeführt werden. Da Gunskirchen 2016 glück-
licherweise von extremen Wetterlagen verschont
wurde, sank die Einsatzzahl im Jahresvergleich um 
ca. 25 Prozent.

Bei der Vollversammlung am 03. März im 
Gasthaus Gruber wurden zahlreiche Personen 
geehrt und befördert:

Friedrich Stinglmayr wurde 
für die langjährigen Dienste geehrt.

Manfred Eder wurde 
für die langjährigen Dienste geehrt.
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Feuerwehr Gunskirchen

Maiandacht
Die Maiandacht findet am 30. Mai bei der Feuerwa-
che Fallsbach statt.

Johann Wimmer wurde 
für die langjährigen Dienste geehrt.

Stefan Gruber wurde für seine Verdienste 
um die Jugendgruppe geehrt.

Stefan Brückler wurde für seine Verdienste um die 
Jugendgruppe geehrt.

Josef Heitzendorfer wurde für seine langjährige 
Tätigkeit als Atemschutzwart geehrt.

Johann Brandlmayr jun. wurde 
für die langjährigen Dienste geehrt.

Kommandant Martin Grabner wurde 
zum Abschnittsbrandinspektor befördert.

Einen genauen Tätigkeitsbericht und den Jahres-
bericht 2016 finden Sie auf unserer
Homepage http://www.ffgunskirchen.at

INTERNET UND E-MAIL ADRESSEN

Sie finden uns im Internet unter

www.ffgunskirchen.at
Dort erfahren Sie mehr über unsere Einsätze 

und Tätigkeiten. Sie können uns auch unter der 
E-Mail-Adresse office@ffgunskirchen.at und 

für Anfragen zur Jugendgruppe unter 
jugend@ffgunskirchen.at kontaktieren.
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Feuerwehr Fernreith

Rückblick 
bei der Vollversammlung

Auf das Einsatzjahr 2016 wurde bei 
der 106. Vollversammlung im großen 
Kreis zurückgeblickt. Dazu fanden 
sich die Kameraden, die Gemeindevertretung, eine 
Abordnung der FF Gunskirchen sowie Abschnitts-
feuerwehrkommandant Heinrich Burgstaller im 
Gasthaus Strasserhof ein.
2016 wurde die Feuerwehr Fernreith zu 24 Brand-
einsätzen und 28 technischen Einsätzen gerufen. 
Bei den Brandalarmierungen waren insgesamt 291 
Männer 152 Stunden im Einsatz. Die technischen 
Einsätze erforderten 90 Mann mit 159 Stunden.

Für Übungen, Weiterbildung und Gerätewartung 
wurden weitere 7494 Stunden aufgewendet. Somit 
haben die 50 Kameraden des Aktivstandes, die 
sechs Kameraden der Reserve und die fünf Mitglie-
der der Jugendfeuerwehr 8062 Stunden freiwillig für 
die Sicherheit der Gemeindebevölkerung erbracht. 
Das Durchschnittsalter der Feuerwehrkameraden 
liegt derzeit bei 32 Jahren.

Nach Absolvierung 
des Grundlehrganges 
wurden der Jungfeu-
erwehrmann Raphael 
Lichtenwagner und 
der Probefeuerwehr-
mann Michael Fuchs-
berger im Rahmen 
der Vollversammlung 
als Feuerwehrmänner 
angelobt. 

Für seinen freiwil-
ligen Dienst wurde 
Amtswalter Gerald 
Huemer geehr t . 
Der lang jähr ige 
Kassenführer der 
FF Fernreith erhielt 
das Ehrenzeichen 
der Marktgemeinde 
in Silber.

Fernreither Mostkost

Fertiggestellt ist eine neue Doppelgarage gleich ne-
ben dem Feuerwehrhaus in Fernreith. Die Garagen 
werden zur Lagerung von Katastrophenschutzmit-
teln, wie zum Beispiel Sandsäcke, Pumpenanhän-
ger oder Ölsperren, verwendet. Der Bau wurde zur 
Gänze von der Feuerwehr finanziert.

FF Fernreith

Am Donnertag, 25. Mai, Samstag, 27. Mai und 
Sonntag, 28. Mai findet wieder die Fernreither 
Mostkost statt.
Verkostet werden die besten Moste, Säfte und 
Schnäpse der Landwirte aus der Region. Dazu 
bereiten die Feuerwehr-Damen eine herzhafte 
Jause zu – es gibt Erdäpfelkäse, Surfleischbrote, 
Speckbrote und eine reichlich garnierte gemischte 
Jause. Als süße Draufgabe werden vor Ort Bauern-
krapfen und Pofesen gebacken. Oder man genießt 
eine hausgemachte Torte und einen Kaffee. Im 
gemütlichen Ambiente des Aichbergerhofes kann 
man den Tag dann an der Bar ausklingen lassen. 
Für die Unterhaltung der kleinen Gäste steht eine 
Feuerwehr-Hüpfburg bereit.

Öffnungszeiten:
Donnerstag, 25. Mai ab 14 Uhr
Samstag, 27. Mai ab 15 Uhr
Sonntag, 28. Mai ab 13 Uhr

Die Feuerwehrmänner und ihre Helfer freuen sich 
auf Ihren Besuch!

Bauprojekt beim Feuerwehrhaus
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Die Vereine berichten

Immer ein Grund zum Jubeln !
Bei unserer Zeitbank ist immer jemand dabei, der 
besondere Aufmerksamkeit verdient. 

Dazu gibt es ein Rechenrätsel:

Eine der Damen ist um 10 Jahre jünger als die 
Andere. Zusammen sind sie 150 Jahre.
Berechnen Sie das Alter der beiden Jubilarinnen!

Auf alle Fälle: Anni und Greti - alles Gute - 
bleibt weiter so jung im Herzen!

3 Jahre gibt es nun die Zeitbank55+ in Gunskir-
chen, auch das ist ein Jubiläum, ein kleines, feines.

Wir sind in dieser Zeit schon auf  40 Mitglieder ange-
wachsen und tauschen unsere Fähigkeiten gut aus.

Die hübschen Geburtstagstörtchen zB.  wurden  
von einem unserer Backtalente gefertigt. Wir nützen 
die Möglichkeit  ganz gerne, uns eine leckere Mehl-
speise für einen besonderen Anlass machen zu 
lassen. Die Zutaten werden bezahlt, die verwendete 
Zeit gibt es als Stundenschecks  auf das Zeitkonto 
-  schließlich sind wir ja eine Bank, die Zeitbank.

Für unsere monatlichen Treffen -  jeweils am 2. 
Mittwoch des Monats im GH Gruber - haben wir 
nun sogar einen eigenen Stammtischaufsteller. 
Wir haben vor, dass wir noch recht oft gemütlich 

beisammensitzen werden. 

Ein Blick auf unsere Homepage:
http://gunskirchen-zeitbank55plus.jimdo.com    

Anzeige
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Die Vereine berichten
Konzertante Blasmusik 

bewertet von einer Fachjury

D i e  d i e s j ä h r i g e  K o n z e r t w e r t u n g  d e s 
Blasmusik-Bezirkes Wels f indet wieder im 
Veranstaltungszentrum Gunskirchen statt. Im 
Rahmen der Bläsertage am Samstag, 22. April 
(Nachmittag und Abend) und Sonntag, 23. April 
(Vormittag) stellen sich mehrere Musikkapellen der 
Bewertung durch eine dreiköpfige Jury. Dabei sind 
besonders anspruchsvolle Musikstücke zu hören. 
Der Musikverein Gunskirchen tritt am Samstag 
Nachmittag zur Bewertung an. Die genaue Zeit ist 
rechtzeitig auf www.mv-gunskirchen.at zu erfahren. 
Der Eintritt ist frei. Ein Kommen und Gehen ist 
jederzeit möglich.

Im Rahmen der Jahresabschlussfeier wurde Dr. 
Gustav Leitner für seine 15-jährige Tätigkeit als 
Beirat des Musikvereines mit dem Ehrenzeichen in 
Silber geehrt. Gustav Leitner unterstützt den Verein 
in vielfältiger Weise, zum Beispiel bei der jährlichen 
Haussammlung oder als Begleiter beim Maiblasen. 
Dafür gebührt ihm ein herzliches Dankeschön.

Ehrung für Beirat

Offiziell in den Verein aufgenommen wurde der jun-
ge Tubist Petar Ivancevic. Der 13-jährige Schüler 
des Gymnasiums in der Brucknerstraße in Wels er-
hielt bei der Jahresabschlussfeier seinen Jungmusi-
kerbrief von Obmann Franz Mallinger, Kapellmeister 
Christoph Kaindlstorfer und Jugendreferentin Nicol 
Schoberleitner. Petar ist der erste junge Musiker, der 
bei den Tonbastlern zu musizieren begonnen hat 
und 2016 zur Musikkapelle gekommen ist.

Jungmusiker aufgenommen

Jedes Jahr am 1. Mai geben wir Blasmusiker mit 
viel Freude bei Ihnen zu Hause ein Ständchen und 
wünschen damit einen schönen Maifeiertag. Gleich-
zeitig bitten wir um Ihre finanzielle Unterstützung, 
denn ein Orchester mit über 50 aktiven Musikern 
braucht laufend adäquate Instrumente, Bekleidung 
und Noten. 

Wir beginnen unsere blasmusikalische Tour durch 
Gunskirchen dieses Jahr bereits am Sonntag, 30. 
April am späten Vormittag und spielen in Irnharting. 

Am 1. Mai geht es um 7 Uhr im Ortszentrum los. 
Danach besuchen wir die Gemeindebürger in 
den Ortschaften Kranzl am Eck, Holzing, Spraid, 
Lucken, Luckenberg, Wilhaming, Lehen, Au bei 
Sirfling, Kappling, Buchleiten, Dorf, Sirfling, Walln-
storf, Salling, Schlambart, Oberriethal, Thal, Riethal, 
Vornholz, Pötzlberg, Pöschlberg und Roith

Traditionelles Ständchen zum 1. Mai
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Die Vereine berichten

Viel Spaß und gute Laune 
beim Kinderfasching

Wichtige Termine 
zum Vormerken:

Samstag, 08.04.2017:
Ostereierjagd 

Samstag, 20.05.2017:
Fest der Burgfräulein und Ritter

Bei beiden Veranstaltungen wird für das 
leibliche Wohl gesorgt.

Die Kinderfreunde Gunskirchen freuen 
sich über Ihren zahlreichen Besuch!

Sommernachtskonzert

Mittwoch, 14. Juni 2017, 20 Uhr
Raiffeisenplatz (bei Schlechtwetter im VZ)

Stimmungsvolle Blasmusik und Chorgesang 
unter freiem Himmel.

Motto des Abends: Märchen
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Am 22.01.2017 fand auch heuer wieder der alljähr-
liche Kinderfasching der Kinderfreunde Gunskir-
chen statt. 

Ca. 200 verkleidete Kinder hatten viel Spaß bei den 
verschiedenen Spielen und Tänzen. 

Auch die Gratis-Krapfen ließen sich die zahlreichen 
lustig verkleideten Kinder sehr gut schmecken. 

Einen großen Dank möchten wir auch an alle Spon-
soren aussprechen!

Und natürlich auch ein herzliches Dankeschön an 
unsere fleißigen Helfer/-innen.
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Die Vereine berichten

Anzeige

Nach einem schneereichen und frostigen 
Winter, freuen sich die Menschen nun wieder 
auf wärmere Temperaturen. Aber nicht nur 
der Mensch ist in freudiger Erwartung auf 
die nächsten wärmeren Wochen, sondern 
auch das Wild stellt sich um.

Die Energiereserven in Form von Fetteinla-
gerungen gehen nämlich zu Neige und die 
Jungtiere werden in den nächsten Monaten 
geboren. Viele Veränderungen in der Na-
tur, ob Geweihverlust mit anschließendem 
neuen Wachstum desselben oder der Fell-
wechsel, wird nicht durch die Temperatur 
gesteuert, sondern über die Tageslänge. 
Über den längeren Einfall von Licht auf bzw. 
in das Auge werden Hormone produziert 
und ausgeschüttet, die wiederum Einfluss 
auf körperliche Veränderungen nehmen und 
diese somit steuern.
Winterschläfer wie der Siebenschläfer 
oder das Murmeltier erwachen – je nach 
Höhenlage – langsam. Diese Strategie, 
den Winter zu überdauern, ist aber nicht 
mit der Winterruhe des Braunbären oder 
des Dachses zu verwechseln. Denn diese 
können alleine aufgrund deren Größe gar 
nicht diese Reduktion des Stoffwechsels und 
einer enormen Temperaturabsenkung eines 
echten Winterschläfers schaffen. 
Die ersten Tiere, bei denen sich Nachwuchs 
einstellt und die nicht in Höhlen oder Bauen 
leben, sind die Stockenten. Der auch ver-
wendete Name „Märzente“ verrät es schon, 
dass diese Flugwildart demnächst ihre Eier 
in ein Bodennest legt und zusehen muss, 
damit diese nicht auskühlen oder von Fress-
feinden entdeckt werden.
Auch viele Feldhasen, übrigens die kleinsten 
Säugetiere, die das ganze Jahr über keine 
Baue haben, sind bereits Eltern! Denn die 
sogenannte Rammelzeit war bereits Ende 
Dezember/Anfang Jänner und die Häsin 
hat die ersten Junghasen bereits gesetzt 
oder ist kurz davor. Das Überleben ist für 
die März-Häschen nicht leicht, denn die 
nasskalte Witterung und einige Fressfeinde 
setzen ihnen in der noch deckungsarmen, 
aber intensiv genutzten Landschaft arg zu. 

Wenn die Natur 
in den Revieren erwacht

Noch dazu kümmert sich die Mutterhäsin nicht sonderlich 
um sie. Auch, um keine Feinde anzulocken, kommt sie nur 
einmal am Tag zum fast geruchsfreien Nachwuchs, um ihn 
zu säugen. Eine Milch mit etwa 23 % Fettgehalt macht´s 
möglich!

Appell
Jetzt, im angehenden Frühling, wenn auch Menschen 
wieder vermehrt in die Lebensräume der Wildtiere vordrin-
gen und sich an diesen erfreuen, ist es wichtig, dass die 
tierischen Bewohner trotzdem ihre Ruhe haben dürfen. Vor 
allem deshalb, da ab jetzt vermehrt Jungwild das Licht der 
Welt erblickt. Es ist also TIERSCHUTZ, wenn vermeintlich 
verlassene Junghasen NICHT AUFGENOMMEN werden! 
Sie sind meist nicht verlassen und die Häsin kommt täglich 
zu ihnen, um sie zu säugen. Auch Gelege sollen auf keinen 
Fall berührt werden. Die Mutterente beobachtet aus sicherer 
Entfernung genau die Störenfriede und traut sich nicht zum 
Nest, solange die Eindringlinge in der Nähe sind und so 
kühlen die Eier aus…

Viele Wildarten in den Niederungen haben dem Winter also 
bereits getrotzt und nutzen die frische Äsung, also Nahrung 
auf den Wiesen und Feldern. 
Lassen wir ihnen die Zeit auch während des Tages, 
bleiben wir auf den Wegen und erfreuen wir uns über 
den herrlichen Anblick und die wunderbare Natur in 
unserem Bundesland – die Tiere, aber auch wir Jäger 
danken es Ihnen!
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Zutaten:
100 ml Apfelessig, 200 ml Öl (Raps, Distel, Son-
nenblumen, Hanf, etc.), 50 ml Apfelsaft (oder 
Gemüsefond), 1 EL Honig, 1 TL Kräutersalz, 
1 TL Senf, 1-2 Knoblauchzehen, frisch gemahle-
ner Pfeffer, frische gehackte Kräuter (Basilikum, 
Petersilie, Zitronenmelisse,etc.)
Zubereitung:
Alle Zutaten in einen Mixbecher geben und gut 
durchmixen, damit eine homogene Masse ent-
steht. In kleine Flaschen oder Gläser füllen.
Im Kühlschrank gelagert hält sich das Dressing 
ca. 2 Wochen.

Salatdressing auf Vorrat

Aus der Ortsbauernschaft

Gemeinsam Sport zu betreiben motiviert und macht Spaß. Wir laden deshalb alle Interessierten zum  
Nordic Walking ein. Wir treffen uns jeden Montag und Donnerstag:

  April 2017 Union Tennisplatz    18.30 Uhr
  Mai 2017 Holzgassen beim Neuwirth  19.00 Uhr
  Juni 2017 bei Fam. Mayrdorfer Schlambart 19.30 Uhr
  Juli 2017 beim Lagerhaus   19.30 Uhr
  August 2017 bei Fam. Biringer (Petermair) Waldling 19.00 Uhr
  Sept. 2017 beim Gemeindefriedhof   18.00 Uhr

Unsere traditionelle 
Maiandacht bei der 
Kapelle der Ortsbau-
ernschaft in Kappling 
findet am Dienstag, 
9. Mai 2017 statt. Wir 
laden dazu sehr herz-
lich ein und freuen 
uns auf ein gemüt-
liches Beisammen-
sein bei der anschlie-
ßenden Agape.

Maiandacht

Fam. Fuchsberger bewirtschaftet ihren Hof seit 
2003 in biologischer Landwirtschaft und hat sich auf 
Getreideprodukte spezialisiert. Sie erzeugt Mehle, 
Flocken, Grieß und Reis aus Dinkel, Weizen, Rog-
gen, Hafer und Einkorn nach den österreichischen 
Bio-Richtlinien. Ihre besondere Spezialität, die 
Müslis, werden laufend frisch geröstet, gemischt 
und abgepackt und werden direkt ab Hof und in 
ausgewählten Hofläden verkauft.
Der Kauf heimischer Lebensmittel steht für Frische, 
kurze Transportwege und Saisonalität der Produkte. 
Gerade in der heutigen Zeit, wo Rückverfolgbarkeit 
und Herkunft der Produkte immer wichtiger werden, 
spielt der Einkauf in der Nähe eine besondere Rolle. 

Um bäuerliche Familienbetriebe bei ihrer Arbeit in 
der Direktvermarktung zu unterstützen, wurde ös-
terreichweit ein Programm zur Qualitätssicherung 
erarbeitet, welches sich durch das Siegel „Gutes 
vom Bauernhof“ präsentiert.
Betriebe, die mit diesem Siegel ausgezeichnet sind, 
garantieren für .....
• fachgerechte und sorgfältige Verarbeitung ihrer 

bäuerlichen Produkte 
• Sicherstellung der Herkunft 
• Qualität der Produkte, durch Einhaltung der ös-

terreichweit einheitlichen Richtlinien 
• Einhaltung und Umsetzung der gesetzlichen Hy-

gienevorschriften 
• Qualifizierung und Ausbildung hinsichtlich 

Produktion, Marketing  und Verkauf durch stän-
dige Weiter- 
bildung 

• Service für 
K u n d e n , 
Ausrichtung 
auf Konsu-
mentenwün-
sche 

Gutes vom Bauernhof
Fam. Fuchsberger

Die Ortsbauernschaft gratuliert herzlich zum 
verliehenen Gütesiegel und wünscht Fam. 
Fuchsberger weiterhin viel Freude und Erfolg 

am Biohof!
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Arbeitsmarktservice

INFORMATION
Die angebotenen Arbeitsplätze stellen nur eine 

Auswahl dar. Für weitere Informationen zu 
Stellenanzeigen, wenden Sie sich bitte an das 

Arbeitsmarktservice Wels – 
Service für Unternehmen. 

07242 / 619-0

Stellenangebote in Gunskirchen

Autohaus Greinecker sucht eine/n

aLLround-MitarbEitEr/in
mit folgendem Anforderungsprofil: Erfahrung in 
der Autoaufbereitung, handwerkliches Geschick, 
kommunikationssichere Deutschkenntnisse zum 
Erfassen von Anweisungen, körperlich fit/keine 
Hebeeinschränkungen, Besitz des Führerschein B.
Aufgabengebiet: Allround-Tätigkeiten rund ums 
Unternehmen, wie zB. Autoaufbereitung (Reinigung 
innen und außen) von Neu- und Gebrauchtwagen, 
Mithilfe beim Reifenwechsel, einlagern/säubern 
der Reifen, usw., diverse (Hausmeister)tätigkeiten 
(Rasen mähen, kleinere Reparaturarbeiten, ...).
Arbeitszeit: Vollzeitbeschäftigung von Montag - 
Donnerstag 7.45 - 16.45 Uhr, Freitag 7.45 - 15.15 
Uhr.
KONTAKT: Persönliche Vorsprachen sind AUS-
SCHLIESSLICH nach VORHERIGER telefonischer 
Terminvereinbarung mit Frau Sigrid Greinecker 
unter Tel.Nr. 07246/8866 DW 20 bzw. per email: 
sigrid@greinecker.at möglich.
Autohaus Greinecker GmbH, Kieswerkstraße 1, 
4623 Gunskirchen.
Das Mindestentgelt für diese Position beträgt 
1725,52 EUR brutto pro Monat auf Basis Vollzeit-
beschäftigung. Bereitschaft zur Überzahlung.

RLS-Tech GmbH benötigt eine

rEinigungSkraft (M./w.)
mit kommunikationssicheren Deutschkenntnissen 
zum Verstehen von Arbeitsanweisungen, sowie 
Führerschein B, für Arbeiten in der Büroreinigung.
Arbeitszeit: Teilzeitbeschäftigung von Montag bis 
Freitag im Ausmaß von 20 Stunden pro Woche, 
flexibel nach Absprache (auch nachmittags).
KONTAKT: Bitte senden Sie Ihre schriftlichen Be-
werbungsunterlagen bevozugt per Mail an: 
RLS-tech GmbH, Offenhausener Straße 12, 4623 
Gunskirchen, office@rls-tech.at.
Das Mindestentgelt für die Stelle als Reinigungskraft 
(m./w.) beträgt 1500,00 EUR brutto pro Monat auf 
Basis Vollzeitbeschäftigung.

GRIK - der Zaunarzt sucht 

MontagESChLoSSEr/in
 zum ehestmöglichen Eintritt.
Anforderungen: selbständige Arbeitweise, Schweis-
skenntnisse MAG/E-Hand von Vorteil, ausreichende 
Deutschkenntnisse, Führerschein B.
Tätigkeiten: mechanische Montage und Demontage 
aller Art, selbständige Fertigung von Metallkon-
struktionen, Instandsetzung und Umbauarbeiten 
in Innen-und Außenbereich, Lesen von Konstrukti-
onsplänen sowie Anfertigung nach Konstruktions-
plänen, Reparaturen und Wartungsarbeiten (Fehler 
und defekte suchen und beheben).
Was Sie erwartet: ein sicherer Arbeitsplatz in einem 
langjährigen Familienbetrieb in Gunskirchen, an-
genehmes Arbeitsklima, geregelte Arbeitszeiten: 
Montag bis Donnerstag 7:30 - 17:00, Freitag 7:30 
- 12:15, Arbeitseinsätze in Oberösterreich.
KONTAKT: Bitte senden Sie Ihre Bewerbungs-
unterlagen an  Frau Annemarie Grisenti, e-mail: 
office@grik.at.
Grik Metallbau GmbH, Welserstraße 25, 4623 Guns-
kirchen, Tel.Nr: 07246/6333 oder 0664/1122588. 
Das Mindestentgelt für die Stelle als Montage-
schlosser/in beträgt 2387,90 EUR brutto pro Monat 
auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur 
Überzahlung.

Anzeige
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Volkshochschule
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Unser Büro wurde 2015 von Hunyar Michael, Reichert Simon und Ferdinand 
Schamberger gegründet und schon ein Jahr später kamen unsere 2 Kollegen 
Pilz Jörg und Aichinger Helmut als Verstärkung in unser Team dazu. 

Nach einer Umbauphase von ca 3 Monaten konnten wir für Gunskirchen ab 01.10.2016 eine KFZ-Zulas-
sungsstelle eröffnen um den Bürgern und den lokalen Unternehmen auch vor Ort die KFZ-Zulassungs-
tätigkeiten wieder zu ermöglichen. 
Fr. Simone Krammel und Fr. Sonja Kampfhofer begrüßen Sie herzlich in unserer Zulassungsstelle und 
stehen Ihnen gerne von Mo-Do 08:00h bis 16:00h und Fr 08:00h bis 13:00h zur Verfügung. 

Das benötigen Sie für Ihre KFZ-Anmeldung: 
-Versicherungsbestätigung ihres Versicherers 
-Typenschein 
-Kaufvertrag 
-Prüfgutachten 

Auf Ihren Besuch freuen wir uns! 

Ihre Versicherungsagentur 
Hunyar & Partner GmbH 

Tel.: 07246 20236-10 
Fax: 07246 20236-20 
Email: av-gunskirchen@helvetia.at 

Wir gratulieren unseren erfolgreichen „prima la musica“ 
Landeswettbewerbs Teilnehmern/Innen!

Landesmusikschule Gunskirchen:

Sandra Kronsteiner – Horn (AG 1) 
Klasse Mag. Hans Wadauer 
2. Preis

Matthias Achleitner – Trompete (AG 2) 
Klasse Thomas Schatzdorfer M.A. 
1. Preis mit Auszeichnung          
Teilnahme am Bundeswettbewerb!

Duo „Dos Guitarras“ – Gitarre (AG B) 
Klasse Mag. Julia Malischnig  
1. Preis mit Auszeichnung
Viktoria Wadauer & Constanze Modl

Zweigstelle LMS Pichl:

Andreas Falzberger – Horn (AG 1) 
Klasse Mag. Hans Wadauer
1. Preis mit Auszeichnung          
Teilnahme am Bundeswettbewerb!

Tobias Ortner – Tenorhorn (AG 1) 
Klasse Johannes Fuchshuber   
1. Preis mit Auszeichnung          
Teilnahme am Bundeswettbewerb!
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Musikgenuss in 
DUR  und MOLL !!!

Heiteres und Melancholisches
aus den verschiedensten Musikbereichen 
bietet unser diesjähriges Programm am

Freitag, 28. April 2017, 20 Uhr

im Veranstaltungszentrum Gunskirchen
Freie Platzwahl, Einlass 19.30 Uhr

Karten € 15,- Abendkassa € 17,-, 
inkl. Imbiss - 

bei allen Chormitgliedern oder E-Mail: 
l.kiener@24speed.at,

Tel: Familie Kiener 07246/7679 
mit Anrufbeantworter, 

wir rufen zurück!

Sie hören und sehen:
Die Tonbastler 

Markus Wimmer auf dem Euphonium
Katja Bielefeld, Klavier

Jazz exclusive 
mit Denise und Werner Fait, 

Dietmar Hollinetz und 
Christian Steinbacher

und den SinGkreis Gunskirchen 
mit seinen  Solisten und Ensembles

Wir freuen uns auf Sie!

• „Musikgenuss in DUR und MOLL“,  
Freitag, 28.April 2017, 20 Uhr 

• „9. Welser Klang-Trilogie“ , 
Sonntag, 15. Oktober um 17 Uhr,  
Minoriten Wels, Minoritenplatz 4,  
wir sind als Chor dabei, die Sopranistin 
Marianne Gesswagner, Begleitung Dino 
Sequi, das Blechbläserensemble und 
die O.Ö. Jagdmusik vervollständigen das 
musikalische Angebot.  
Karten für April und Oktober können 
bereits jetzt reserviert werden.

• „Feuer und Stimme“, 
von 9.-11. Juni 2017 in St. Michael im 
Pongau. Auch hier sind Besucher gern 
gesehen, vielleicht im Rahmen eines 
Ausfluges

Wir freuen uns auf unsere Gäste!

Termine

Anzeige
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Adventwanderung  
11. Dezember 2016

12 Personen wanderten von Pramet über Aubichl 
nach Oberlederau und entlang des Almuferweg bis 
zur Eggensteinbrücke. Von dort ging es entlang des 
Diebaches wieder Richtung Ausgangspunkt retour. 
Unterwegs wurde bei einer Konglomerathöhle ein 
Teelicht angezündet und eine kurze Andacht abge-
halten. Der letzte Wegabschnitt führte erst durch 
ein Waldstück und dann entlang einer Straße nach 
Pramet zurück . 

Skitour Hamberg  
14. Jänner 2017

Bei windigem Wetter stiegen 7 Teilnehmer aus dem 
Steinbachtal über Ziehwege und Wiesenhänge zum 
Gipfelzeichen am Hamberg auf.
Nach einer kurzen Abfahrt Richtung Süden, erfolgte 
der Übergang zum oberen Ende der Gsollwiesen. 
Trotz schwieriger teils harschiger Schneebedin-
gungen, fuhr die Gruppe die Wiesenhänge bis 
unter den Unteren Tiergartenhof ab. Hier wurde 
angefellt und die soeben erlebte Abfahrtsstrecke 
wieder aufgestiegen. Guten Pulverschnee gab es 
anschließend bei der Abfahrt über die Hamberg-
Wiesen ins Steinbach-Tal.
 

Skitour Karlspitze, Schreinl  
11. Februar 2017

Silvesterwanderung Beilstein  
31. Dezember 2016

Von der Volksschule in Steinbach am Ziehberg 
wanderten 23 Teilnehmer über Wiesen und Wald-
wege zum wenig bekannten Felsgipfel des Beilstein. 
Der etwas über 800m hohe Felsgipfel liegt inmitten 
eines Waldrücken und ist über einen kurzen leicht 
ausgesetzten Steig erreichbar. Um die Besteigung 
einfacher zu machen wurde dieser Bereich mit 
einem Seil abgesichert. Trotz Schnee am Steig 
gelangten so alle Gipfelstürmer gut gesichert auf 
den aussichtsreichen Felsen. Traditionell gab es 
anschließend die Kekserlparade. Mit einigen Glä-
sern Sekt wurde auf das Jahr 2017 angestoßen. Gut 
gelaunt erfolgte dann der Abstieg in den Lackergra-
ben. Für die Rückkehr nach Steinbach wurde der 
Weg entlang der Straße benützt.

Langlaufen Scharnstein  
26. Jänner 2017

Bei herrlichem Winterwetter und einer guten Loipen-
spur konnten 4 Langläufer die Loipe in Scharnstein 
genießen, nach 10 km Langlaufen und einer Einkehr 
beim „Steinhäusler“ wurden als Abschluss noch 
weitere 5 km Loipe gelaufen. 

AnzeigeAnzeige
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Einen ausgiebigen Tourentag bei sehr schönem 
Wetter und bestem Pulverschnee erlebten 5 Teil-
nehmer im Gebiet der Planneralm. Als erstes Tou-
renziel wurde zur Karlspitze 2097m aufgestiegen. 
Starker Wind veranlasste die Gruppe sehr rasch 
den Übergang Richtung Schreinl in Angriff zu 
nehmen. Der Verbin-
dungskamm war wie 
meistens mit beein-
druckenden Schnee-
wechten verziert, es 
machte viel Spaß dort 
unterwegs zu sein. 
Am überraschender-
weise völlig windstil-
len Schreinl war eine 
ausgiebige Gipfelrast 
angesagt. Herrlichen 
Pulverschnee gab es 
anschließend bei der Abfahrt zum Goldbachsee. 
Nochmals wurden die Felle angelegt, es folgte der 
Aufstieg zu unserem dritten Gipfelziel - der Joch-
spitze. Die Abfahrt über die Nordseite des Gipfels 
bis direkt zum Parkplatz der Planneralm, ebenfalls 
bei gutem Schnee, war ein weiterer Höhepunkt an 
diesem Tag.

Die Vereine berichten

Tourenprogramm
April – Juni 2017

17. April:         
Wanderung – 

durch das Pesenbachtal von Bad Mühllacken
(Ostermontag)  TB: J. Lindenmayr (07246 6344)

29. April:
Bergtour – 

Erlakogel von Rindbach, Ebensee 
(Samstag)  TB: R. Reisecker (07246/20 702)

Langlaufen Hinterstoder  
23. Februar 2017

Herrliches Winterwetter präsentierte sich den 6 
Teilnehmer auf der Loipe von Hinterstoder bis zur 
Baumschlagerreith. Nach 1 ¼ Std auf der Loipe 
wurde dieses Ziel erreicht und im dortigen Gast-
haus zur Stärkung eingekehrt. Am Rückweg nach 
Hinterstoder konnten die letzten Sonnenstrahlen 
bei Kaffee und Kuchen im Wirtshaus Polsterlucken 
genossen werden.

10. Mai:           
Vollmondwanderung

(Mittwoch)  TB: Lisbeth Reisecker (07246/20 702)

14. Mai:           
Wanderung – Roßmoos von Nußdorf 

TB: I. Bucher (07242/74 9 53)

28. Mai:              
Poppenberg  –  

Hinterstoder, Klettersteigtour ab 12 Jahr
TB: Walter Zimmer ( 0650 9998953)

05. Juni:          
Bergwanderung – 

Löckermoos , Gosau, Rundweg vom Hintertal
(Pfingstmontg) TB: H. Hacker (0664 490 35 54)

17. Juni:                   
Radtour 

(Samstag) TB: J. Lindenmayr (07246/6344)                

22. Juni:                       
Wanderung –  

Predigtstuhl, Bad Goisern, vom Hotel Predigtstuhl
(Donnerstag) TB: Josef Haslehner (07246/7694)

            

Anzeige
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Adventmarkt
E i n e  W o c h e  n a c h 
unserer a l l jähr l ichen 
Jahreshauptversammlung 
f a n d  s c h o n  d e r 
Weihnachtsmarkt statt. Natürlich waren auch wir 
wieder mit einer Hütte vertreten. 
Bei Glühmost, Glühwein, warmen 4-Kanter und le-
ckeren Flammkuchen stimmten wir uns gemeinsam 
mit unseren Gästen auf die Adventzeit ein.

Silvester
Dieses Jahr lud uns wieder die Landjugend Pen-
newang ein um mit ihnen gemeinsam Silvester zu 
feiern. Nach einer gemeinsamen Jause in unserem 
Beratungsraum machten wir Gunskirchner uns auf 
den Weg um mit den Pennewangern anzustoßen 
und ins neue Jahr zu rutschen.
Um Mitternacht bestaunten wir ein spektakuläres 
Feuerwerk und wurden mit einem leckeren Gulasch 
verköstigt.

Lange Nacht der Landjugend
Gemeinsam mit der Landjugend Steinhaus fuhren 
wir am 7. Jänner nach Freistadt zur Langen Nacht 
der Landjugend. Mit anderen „Landjugendlichen“ 
aus ganz Oberösterreich wurde dann gefeiert und 
getanzt bis in die frühen Morgenstunden.

Kegelabend 
Im Jänner konnten unsere Mitglieder ihr Können 
bei einem Landjugend-Kegelabend unter Beweis 
stellen. Bei manchen zeigten sich dann sogar ver-
borgenen Talente. So verbrachten wir gemeinsam 
einem gemütlichen Abend beim Strasserhof.

Schifahren

Frühmorgens trafen sich 28 topmotivierte Mitglieder 
um gemeinsam einem tollen Schitag zu verbringen. 
Schon als wir in Schladming ankamen, wussten wir, 
dass wir uns einen Traumtag ausgesucht haben. 
Bei strahlenden Sonnenschein den ganzen Tag 
und perfekt präparierten Pisten sammelten wir viele 
Pistenkilometer oder genossen die Sonne auf den 
Hütten. Natürlich durfte zum Abschluss eines so 
schönen Schitags ein Besuch in der Tenne nicht 
fehlen. Nach ausgiebigen Apres-Ski machten wir 
uns wieder auf dem Weg nach Hause. 
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Nachtrodeln

Dieses Jahr fuhren wir gemeinsam mit der LJ 
Pettenbach zum Nachtrodeln. Dort sausten wir die 
Pisten hinunter und um uns für das ein oder andere 
Rennen zu stärken, kehrten wir zuvor noch ein und 
ließen uns leckere Ripperl schmecken. Abschlie-
ßend feierten wir noch gemeinsam und ließen den 
Abend gemütlich ausklingen. 

Fasching
Auch heuer kam der Fasching bei uns nicht zu 
kurz. Wir besuchten den Hollywood-Ball und ver-
brachten dort lustige Stunden mit Marilyn Monroe, 
Harry Potter und vielen weiteren Berühmtheiten. Am 
Faschingsdienstag trafen wir uns zum alljährlichen 
Krapfenessen. Dann ging es noch ins Jedermann 
nach Schwanenstadt wo dann noch bis in die Mor-
genstunden gefeiert wurde. 

Anzeige
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Nach 25-jähriger Tätigkeit ist unsere langjährige 
Bibliothekarin, Frau Renate Engelmayr, Anfang 
des Jahres in den wohlverdienten Ruhestand  ge-
gangen. 
Auch Frau Erika Mazuka, die stets in unserer  Bi-
bliothek ausgeholfen hat und den neuen ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen die ersten Monate zur Seite 
stand, genießt jetzt ihre Pension.

Ihnen sei nochmal herzlich gedankt für den Auf- und 
Ausbau unserer Bücherei, die weithin als Vorzeige-
bibliothek bekannt ist. 

Durch das Engagement unserer neuen ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen ist die qualitätsvolle 
Weiterentwicklung unserer öffentlichen Bibliothek  
bestens abgesichert.  
Danke den engagierten Damen, allen voran Frau 
Eva Mayrhuber, Beate Fuchshuber und Mag. Birgit 
Hintner, für die Übernahme dieser verantwortungs-
vollen Tätigkeit in unserer Bildungseinrichtung. 
Unser neues Team ist hochmotiviert und voller 
Tatendrang.

Bibliothek

Vermutlich nicht weniger aufgeregt wie die Kinder 
durften wir im März zu unserem ersten Mal die 
Lehrer und Schüler der 2ten, 3ten und 4ten Klas-
sen der Volksschule Gunskirchen in der Bibliothek 
begrüßen.

Am Freitag, 17. März fand in der öffentlichen Bü-
cherei der Marktgemeinde Gunskirchen die Lesung 
von Schriftsteller Manfred Marchand statt. 
                                                                                                                                                                                           
„In erster Linie schreibe ich um den Menschen 
Freude zu machen, ihnen vielleicht ein Lächeln 
abzuringen oder ein paar nachdenkliche Minuten zu 
erzeugen. Ich möchte Euch entführen in eine Welt, 
die Euch den Alltag für kurze Zeit vergessen lässt. 
Wenn mir das gelingt, ist meine Mission erfüllt“, so 
der Autor.

Zwischen den Zeilen wurde der Abend musikalisch 
von Arno Malik mit schwungvoller Klaviermusik 
begleitet.

Von links: Vbgm. Christine Pühringer, Brigitte Ge-
beshuber, Arno Malik, Eva Mayrhuber, Manfred Mar-
chand, Beate Fuchshuber und Bgm. Josef Sturmair

Wir hoffen es hat allen so viel Spaß wie uns berei-
tet und würden uns freuen die Lehrer und Schüler 
regelmäßig in der Bibliothek begrüßen zu dürfen.       

Eva Mayrhuber und Beate Fuchshuber
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen

Lesung „Rhythmische Wortspiele“

Besuch der Volksschüler
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Die Vereine berichten
Volkstanzgruppe Gunskirchen

Gunskirchner Adventmarkt 2016
Unser junger Verein war 2016 zum zweiten Mal beim 
Gunskirchner Adventmarkt mit einer eigenen Hütte 
vertreten. Auch heuer fanden unsere warmen Sur-
fleischweckerl sowie unser selbst kreierter Punsch 
„Dirndldraher“ großen Anklang bei den Gästen.
Danke an alle fleißigen Hände!

Jahreshauptversammlung 2016
Am Samstag, 3. Dezember 2016 hielten wir im Gast-
haus Gruber unsere 1. Jahreshauptversammlung 
ab. Dabei wurden unsere Obleute Harald Wimmer 
und Stefanie Knogler-Holzinger von den Vereins-
mitgliedern als Obmann und Obfrau wiedergewählt.
Bei einem guten Bratl in der Rein sowie ein paar 
Achterl Wein ließen wir den gemütlichen Abend 
ausklingen und stießen dabei auch auf den 50. Ge-
burtstag unseres engagierten Spielmannes Robert 
Kreuzmayr an.

40er Ernst Muggenhuber
Unser treues Mitglied Ernst lud uns am Samstag, 
4. Februar zu seiner 40er Feier ein.

Seinen runden Geburtstag nahmen wir zum Anlass 
um seinen Lieblingstanz, die Holsteiner Dreitour, 
gemeinsam mit ihm und seiner Judith zu tanzen.
Auf diesem Wege sagen wir danke für das gelun-
gene Fest und den gemütlichen und lustigen Abend!

Volkstanzfest 2017
Wir veranstalten heuer am 22. April bereits 
zum dritten Mal das Volkstanzfest im Pfarrhof. 
Neben unserem Spielmann Robert Kreuzmayr und 
der Derschmidt-Partie, die für uns auch schon in 
den vergangenen 2 Jahren aufspielten, umrahmen 
heuer erstmals auch die Puckinger Schmankerl Musi 
und das Gunskirchner Birnstingl-Quartett unsere 
Veranstaltung musikalisch. Als Mitternachtseinlage 
werden die Gunskirchner Lederhosnfeger für das 
Publikum plattln.
Es erwartet Sie außerdem ein Schätzspiel mit tollen 
Sachpreisen, eine Weinbar, sowie hausgemachte 
Mehlspeisen unserer Volkstänzerinnen.
Vorverkaufskarten sind bei allen Mitgliedern der 
Volkstanzgruppe, bei der Raika Gunskirchen sowie 
im Geschäft Kunstfaden erhältlich.
Wir freuen uns auf einen schwungvollen, lustigen 
Abend und auf Ihren geschätzten Besuch!

Möchten Sie mehr über unseren Verein und 
unsere Aktivitäten erfahren? Dann besu-
chen Sie unsere Vereinsseite auf Facebook 

unter Volkstanzgruppe Gunskirchen!
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SPG Tennis

Saisonabschlussfeier 2016
Im GH Gruber fand die Jahres-Abschlussfeier 
des Tennisvereines im Beisein von Frau Vzbgm. 
Pühringer Christine, Herrn GR Bayer Markus und 
Fraktionsobmann der SPÖ, Herrn Renner Christian 
statt. Die erfolgreichen Kids wurden mit T-Shirts für 
ihren Trainingsfleiß belohnt.

Neujahrsdoppelturnier 2017 in Finklham 
Das traditionelle Neujahrsturnier konnte sich dieses 
Mal nach einem äußerst spannenden Turnierverlauf 
mit der Differenz von einem Game das Doppel 
Hagmayr/Lachmair vor Müller Th./Hochmayr und 
Leitner K/Mitterhofer sichern. Alle freuen sich schon 
auf das nächste Doppelturnier.

Saisonvorbereitung 2017
Groß und Klein bereiten sich eifrig auf die Freiluft-
saison mit dem Training in der Halle vor, der Tag 
der offenen Tür und somit der offizielle Saisonstart 
wird heuer am 29.04. 
stattfinden.Intensivtrai-
ningstage werden von 
unserem Profi-Coach 
Günter Austerhuber 3 
Wochen durchgehend 
ab 11.04. angeboten. 
Details entnehmen sie 
bitte unserer Website 
www.tennisgunskir-
chen.com.

Unsere beliebten Tenniskurse können für die Früh-
jahrssaison auch schon wieder gebucht werden, 
nähere Infos unter 0660-9147417 Peter Lachmair 
oder Austerhuber Günter, Tel. 0699-17273908.

Viel Spaß wünscht

Die Vereinsleitung

SPG Tennis Gunskirchen

Anzeige
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ASKÖ

15. Gunskirchner Marktlauf mit Däm-
merschoppen am 24. Juni 2017 – Anmel-
dungen für die Läufe ab sofort möglich!
Am Samstag , dem 24. Juni 2017 steigt die be-
reits 15. Auflage des Gunskirchner Marktlaufes 
mit dem Dämmerschoppen  der ASKÖ Guns-
kirchen. Wie bereits schon berichtet,  warten 
2017 auf die Teilnehmer und Zuschauer  einige 
Neuerungen.
„Fixstern“ der Veranstaltung wird heuer die  Sport-
anlage der ASKÖ Gunskirchen in der Krenglbacher 
Straße sein. Sowohl Start und Ziel, als auch Sieger-
ehrungen und der Dämmerschoppen werden dort 
stattfinden. Neben komplett neuen Laufstrecken 
– z.B. der Hauptlauf mit  einer wunderschönen  
6800 Meter langen Runde -  warten  beim Dämmer-
schoppen auf die Teilnehmer und Zuschauer  auch 
einige kulinarische Leckerbissen. Und natürlich 
wird wieder DJ Wiggerl  & the Soundmachine für 
Stimmung sorgen.    
Los geht`s um 16:30 Uhr mit den Kinder – und 
Jugendläufen, Hauptlauf und Fitlauf (inkl. Nordic 
Walking Bewerb) werden  um 18:00 Uhr starten.
Anmeldungen für die Läufe  sind ab sofort über un-
serer Homepage www.askoe-gunskirchen.at , oder 
telefonisch unter 0650/3845467 möglich.

... oder wie sichere ich mir 
meinen Startplatz bei der 
1. Gunskirchner Boccia 

Marktmeisterschaft

Wie du sicherlich weißt, haben wir im Rahmen 
unseres Beachsoccer-Turniers im vergangenen 
Jahr nicht nur eine tolle „Schottercabana-Party“ 
abgeliefert sondern auch ein „Late-Night-Boccia-
Turnier“ veranstaltet.
Dieses Boccia-Event hat derart viele positive Re-
aktionen hervorgerufen, daß wir uns entschlossen 
haben, im Rahmen des diesjährigen Schotter-
cabana-Weekends ein großes Boccia-Turnier zu 
veranstalten.

Geplant wäre (im Areal unseres Beachvolleyball/-
soccerplatzes) ein Event mit 36 Teams zu je 2 
Spielern. Der Spielmodus soll ähnlich der Eisstock-
ortsmeisterschaft ablaufen – es treten in 4 Spiel-
gruppen jeweils 9 Teams (jeder gegen jeden) an. 
Die besten 2 der jeweils 4 Gruppen treten dann 
noch extra gegeneinander im großen Finale an - am 
Abend im Rahmen der großen Schottercabana-
Party bei Flutlicht!

Vorrunde: 25. August 2017   -   18:00 und 19:00 Uhr
Finale:  26. August 2017   -   21:00 Uhr

Nähere Infos und Anmeldung  unter 
askoe-gunskirchen@gmx.at oder 0676/3530858
Teamname + Spielernamen + Telefonnummer(n)

Sichere dir mit einer raschen Anmeldung 
(d)einen fixen Startplatz!
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ASKÖ

Bogenschiessen in Gunskirchen
auf der ASKÖ-Sportanlage 

Sommertraining Freigelände:
gemeinsames Training Sa. 09.00 Uhr – 11.00 Uhr
und jeden Mittwoch 17.00 Uhr – 19.00 Uhr
selbständiges Training jederzeit möglich
mögliche Distanzen: 
20m, 30m, 40m, 50m, 60m, 70m, 90m

Wintertraining Halle:
gemeinsames Training Sa. 09.00 Uhr – 11.00 Uhr
und jeden Mittwoch 17.00 Uhr – 19.00 Uhr
mögliche Distanzen: 5m, 10m, 15m, 28m

Kurse für Einsteiger u. Fortgeschrittene!  
entnehmen Sie bitte unserer Homepage:
www.askoe-gunskirchen.at/ Sektion Bogensport

Kontakt für Anmeldung und/oder nähere Infos:
Alexander Damberger
•	 Coach Level 1 - Übungsleiter BSO Austria
•	 Coach Level 2 - staatlich geprüfter Instruktor für 

Bogensport
•	 Coach Level 2 - Instructor  NFAA + USAA
•	 dipl. Bewegungstrainer Erwachsene

Tel: 0699-12149237
Mail: die_damis@aon.at
www.askoe-gunskirchen.at/Sektion Bogensport

Jahreshauptversammlung und Neuwahlen am 24. März 2017

Alle 2 Jahre hält der ASKÖ Gunskirchen seine ordentliche Jahreshauptversammlung ab – so auch heuer. 
Aus diesem Anlass lud man die Mitglieder ins Gasthaus Schmöller ein, um ihnen über die Abläufe der letzten 
beiden Jahre und künftige Vorhaben zu berichten. 

Diesbezüglich gab es jede Menge Informationen über sportliche Erfolge, Mitgliederstand, Investitionen, 
Zukunftsprojekte, Veranstaltungen oder andere Zahlen und Fakten rund um unseren Sportverein. 
Auch Neuwahlen standen auf der Tagesordnung. Bis auf eine Rochade innerhalb des Vorstandes wurde 
das erfolgreiche und altbewährte Führungsteam in seinen Funktionen einstimmig für eine weitere Funkti-
onsperiode bestätigt und wiedergewählt.

Obmann:     Gerold Einberger
Obmann Stv. und sportlicher Leiter:  Christian Renner
Kassierin:     Sabine Damberger
Kassier Stellvertreter:    Günter Leitner
Schriftführer:     Friedrich Nechwatal
Interne Koordination und Webmaster:  Alexander Damberger
Öffentlichkeitsarbeit und Fotograf:  Daniel Lengauer
Kontrolle:     Christine Eckl
Kontrolle:     Erich Kerschberger
Zeugwart:     Anton Demmelmayr

OÖ Landesmeisterschaft Indoor 
16. Traunseepokalturnier 2017

Tolle Erfolge der Sektion Bogensport beim 16. 
Traunseepokalturnier in Laakirchen!

Geschossen wurde in 3 Wertungen:
- ASKÖ Landesmeisterschaft
- OÖ Landesmeisterschaft
- Turnierwertung

Unsere Athleten erreichten insgesamt 13 Medail-
len...und wir stellen somit die aktuellen Landes-
meister in der Klasse Recurve Damen Senioren I !!
Die ASKÖ LM, die OÖ LM und die Turnierwertung 
bei den Damen Senioren I wurde praktisch zur rei-
nen ASKÖ-Gunskirchen-Meisterschaft...

ASKÖ Landesmeisterschaft:

Klasse Recurve Senioren I weibl.:
1. Platz Eva Gerber
2. Platz Renate Kerbl
3. Platz Liselotte Gantze

Klasse Recurve Allgem. männl.:
2. Platz Tobias Marauli

Klasse Blankbogen Allgem. männl.:
2. Platz Rene Göbl

Klasse Instinktiv Senioren I männl.:
3. Platz Alfred Thuswald
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ASKÖ

OÖ Landesmeisterschaft:

Klasse Recurve Senioren I weibl.:
1. Platz Eva Gerber
2. Platz Renate Kerbl
3. Platz Liselotte Gantze

Klasse Blankbogen Allgem. männl.:
3. Platz Rene Göbl

Toller Erfolg für Renate Kerbl bei der ÖSTM 
Indoor 2017

Bei den diesjährigen Staatsmeisterschaften Indoor 
im Bogenschiessen konnte Renate Kerbl in der 
Mannschaft OÖ I in der Klasse Recurve Damen 
den 3. Platz erobern!

Wann ist denn wieder das „Kroatenfest“ oder wieso 
gibt’s denn heuer kein „Ž I V I O“ war eine Frage, 
die letztes Jahr sehr oft gestellt wurde. Die Antwort 
darauf hat etwas mit Leder, rund, 90 oder manchmal 
120 Minuten, Fouls, Abseits, Toren, 22 Spielern etc. 
zu tun. Hier nehmen wir schlicht und einfach Rück-
sicht auf ein wichtiges kroatisch/österreichisches 
Freizeitphänomen – nämlich König Fußball. 
In ungeraden Jahren gibt es nämlich keine WM’s 
oder EM’s dafür immer ŽIVIO.

Musikalisch können wir heuer erstmals mit einer 
Band aufwarten, welche die gewünschte „Internatio-
nalisierung“ in diesem Bereich umsetzen wird. Hier 
dürfen wir uns schon jetzt auf einige „Gustostück-
erl“ freuen. Kulinarisch werden unsere kroatischen 
Freunde wieder alle Register ziehen, die wir auch 
aus den letzten „ŽIVIO’S“ bereits gewohnt sind.

Datum:   10. Juni 2017
Ort:  ASKÖ Sportanlage
Beginn:   17:00 Uhr

Zwei Gunskircher Staatsmeister

Bei den Österreichischen Seniorenmeisterschaf-
ten im Hallenfaustball am 4. März in Seekirchen 
am Wallersee holte sich die Mannschaft ASKÖ 
LAAKIRCHEN PAPIER den Staatsmeistertitel der 
Supersenioren 65+.
Mit in der Mannschaft die beiden Gunskirchner  
Rainer Derschmidt und Walter Baudisch.
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Nach einem verletzungsreichen Herbst ging unsere 
Kampfmannschaft mit 14 Punkten in die Winter-
pause. Das Saisonziel wurde daher vorerst auf das 
Minimum zurückgeschraubt, und das heißt Klas-
senerhalt. Im Winter ist der Kader um drei Spieler 
angewachsen. Neu im Team sind Laszlo BALINT, 
22 Jahre, von SC St. Martin im Waldviertel; Armin 
BUCAN, 27, (SV Bad Goisern) und Orhan KARA-
CAM, 25, (ATSV Sattledt). Abgänge waren keine zu 
verzeichnen, auch im Herbst lange verletzte Spieler 
wie Manuel Metzger und Kevin Kumpl sind wieder 
einsatzfähig. Der Kader ist somit breiter aufgestellt 
und hat allemal Bezirksliga-Niveau. Jetzt liegt es an 
der Mannschaft, die nötigen Punkte einzufahren. 
Doch in der hart umkämpften Bezirksliga-Süd wird 
das kein leichtes Unterfangen. Doch Trainer Ralf 
Dotter ist in seiner langen Karriere noch nie abge-
stiegen und wird seinem Team sicher die nötige 
Einstellung für einen erfolgreichen Abstiegskampf 
verpassen.

Nicht nur aus sportlicher Sicht ist es wichtig, dass 
wir in der Bezirksliga bleiben. Gerade jetzt, wo 
der Neubau des langersehnten Sportzentrums 
wieder vorangeht, hätte ein Abstieg eine negative 
Signalwirkung. Schlussendlich wären auch alle 
Nachwuchs-Mannschaften betroffen, denn die 
Kampfmannschaft ist nun mal das Aushängeschild 
eines Fußballvereins. Damit träfe es völlig unver-
dient über 100 Kinder und Jugendliche, die derzeit 
im Nachwuchs der Union Gunskirchen mit Leiden-
schaft und Begeisterung spielen. 

Aus unserer Sicht ist es unabdingbar, dass bei der 
Errichtung des Sportzentrums ein Spielfeld als 
Kunstrasenplatz angelegt wird. Die Vorteile eines 
Kunstrasens sind erstens, dass er ein ganzes Jahr 
über bespielbar ist und zweitens in der Pflege 
wesentlich günstiger kommt als ein Naturrasen- 
entfallen doch Tätigkeiten wie Mähen oder Düngen.

Derzeit bestreitet unsere Kampfmannschaft ihre 
Aufbauspiele im Winter auf fremden Kunstrasen-
plätzen, auch konnten mehrere Trainingseinheiten 
im Winter aufgrund der Witterung nur auf der Straße 
oder im Turnsaal stattfinden. Mit einem Kunstrasen-
platz wäre dagegen ein modernes Fußballtraining 
mit Ball durchaus möglich. Auch unsere Nach-
wuchsteams würden von Trainingsmöglichkeit am 
Kunstrasen profitieren. 

Ein Kunstrasenplatz ist somit sportlich auf lange 
Sicht eine gewinnbringende Investition. Und die 
Vermietung des Platzes würde neue finanzielle 
Möglichkeiten bringen.
Die Union Gunskirchen hat daher ein Sparprojekt 
gestartet, um die finanziellen Mittel für die Errich-
tung des Kunstrasenplatzes aufzubringen. 25% vom 
Erlös jeder Union-Veranstaltung gehen auf das neu 
errichtete Kunstrasen-Konto, so auch der Erlös vom 
soeben erschienenen Union-Sticker-Sammelalbum.

Die Jahreshauptversammlung der Union Gunskir-
chen findet am Pfingstdienstag, den 6. Juni 2017 
um 19:00 Uhr im Gasthaus d‘Schmöller‘n statt, Mit-
glieder ab 16 Jahren sind dazu herzlich eingeladen. 
Dabei stellt sich das derzeitige, junge Vorstands-
Team um Obmann Werner Wenko geschlossen 
der Neuwahl.

Union

Rückblick Ball „Hollywood“
Frei nach dem Motto „Union goes to HOLLYWOOD“ 
waren natürlich auch wir am Samstag, den 25. Fe-
bruar am Ball der Gunskirchner mit von der Partie. 
Durch ihre jahrelange Erfahrung als Showbarkeeper 
war es für die Kampfmannschaftsspieler Alexander 
Machtlinger und Michael Wimmer ein leichtes, un-
sere Gäste mit frischen Cocktails von Caipirinha 
bis hin zu Sex On The Beach und Pina Colada zu 
verwöhnen.

Auf einer Kunstrasenfläche von 6 m² wurden diese 
von unseren Gästen zahlreich entgegengenommen, 
ein kurzes Plauscherl zum „Kunstrasenprojekt 
Sportzentrum“ durfte ab und an auch nicht fehlen! 
Der Reinerlös der Cocktailbar wanderte 1:1 auf ein 
eigens für dieses Projekt angelegte „Kunstrasen-
konto“ der Union Gunskirchen, nähere Infos dazu 
folgen u.a. in den OBW-News unserer KM und 1b 
bei den Heimspielen sowie bei der 2017 stattfin-
denden Jahreshauptversammlung!

Danke noch einmal an Joachim Steinheimer und 
sein Team vom Levinsky am Markt für den reibungs-
losen Ablauf.
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Von November bis ca. Ende Februar/Anfang März hat der Nachwuchs fleißig in der Halle trainiert!
Und durch die Teilnahme an einigen Hallenturnieren hatte man auch im Winter einige spannende und 
interessante Spiele.
Seit Anfang April geht es aber schon wieder am „grünen“ Rasen um Meisterschaftspunkte.
Die Union Gunskirchen stellt beachtliche 8 Nachwuchs-Mannschaften!
Unsere Bambinis spielen vorerst nur ein Turnier. Die U8 spielt in Turnierform (6 Turniere).
U9 – U10 – U11 – U12 – U14 – U16 spielen im Meisterschaftsmodus!
Nach guten Leistungen im Herbst spielen einige Mannschaften im Frühjahr in höheren Klassen:
Die U10 in ihrer Region in der A-Gruppe. Die U12 und die U14 in der Regionsliga!
Wir wünschen dem Union Gunskirchen Fußball-Nachwuchs für die kommende Frühjahrs-Meisterschaft viel 
Freude und Spaß beim Training!
Und für die Spiele das gewisse Quäntchen Glück und natürlich alles verletzungsfrei!

Union
Union Gunskirchen Fußball - Nachwuchs News 

Trainingszeiten Frühjahr 2017
Tag Uhrzeit Platz Trainer Handy E-Mail
Freitag 17:00-18:00 HP Wenko Werner 0664 75116602 wenko.werner@aon.at

Hacker Andreas 0699 18202009 andreas.hacker@24speed.at
Ljubas Mladen 0664 5361563 mladen.ljubas@schenker.at

Dienstag 17:00-18:15 HP Mitterhofer Günther 0664 4547640 mitterhofer@bellaflora.at
Donnerstag 17:00-18:15 Stegh Andi 0676 5510979 andreas.stegh@tele2.at
Dienstag 17:15-18:45 HP Wenko Werner 0664 75116602 wenko.werner@aon.at
Donnerstag 17:15-18:45 Bayer Felix 0650 7476007 felix.bayer11@gmail.com
Dienstag 17:15-18:45 HP Miklos Viktor 0676 4747523 viktor.miklos@yahoo.com
Donnerstag 17:15-18:45 Knoll Andi 0664 5808588 andi@knollis.at
Montag 17:00-18:30 HP Huber Josef 0650 9012882 josef_huber2@aon.at
Mittwoch 17:00-18:30 Gelbmann Wolfgang 0660 2503086 wolfgang.gelbmann@aon.at
Dienstag 17:15-18:45 HP Bauer Walter 0664 604833013 walter.bauer@holter.at
Donnerstag 17:15-18:45 Baumberger Bernhard 0676 6276400 baumberger@wkr.co.at

Montag
und
Mittwoch

17:00-18:30 HP Renner Christian 0650 3845467 renner.christian@aon.at
17:00-18:30 Kienbauer Günter 0650 6151869 guenter.kienbauer@liwest.at
17:00-18:30 Hochhauser Patrick 0677 62030815 johntrickhochach@yahoo.at

Montag 18:30-20:00 NP Pillinger Norbert 0699 10378037 n.a.pillinger@aon.at
Mittwoch 18:30-20:00 Josipovic Marko 0660 3620406 anto.josipo@gmail.com

Wagner Paul 0699 10623049

Schoberleitner Hubert 0699 17591131 schobis@gmx.at
Mitterhofer Günther 0664 4547640 mitterhofer@bellaflora.at

Den Trainern schon jetzt ein herzliches Dankeschön für Ihren tollen Einsatz!

Das Nachwuchsleiter-Team
Hubert und Günther
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Aktuelles

Sprechtage
Kostenlose Anwaltsauskunft
Rechtsanwalt Dr. Josef Kaiblinger steht jeweils 
am ersten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr in 
seiner Kanzlei, Marktplatz 1, für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung. 

08. April 2017
06. Mai 2017
03. Juni 2017

Kostenlose Rechtsberatung - 
des Bezirkes Wels
Sprechstunden: jeden Dienstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr, Bezirksgericht Wels. 

Österr. Zivilinvalidenverband, 
Bezirksgruppe Wels
Sprechstunden: ÖZIV-Büro (Seniorenwohnheim), 
4600 Wels, Knorrstraße 24, jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 12.00 Uhr. 

Sozialversicherungsanstalt 
der gewerblichen Wirtschaft
10.04., 15.05., 19.06. jeweils von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr, Handelskammer Wels, Dr.-Koss-
Straße 4. 

PVA der Arbeiter
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag von 
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Oö. GKK, 1. Stock, Hans-
Sachs-Straße 4, 4600 Wels

Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern
Jeden 2. Donnerstag im Monat, von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr, Bezirksbauernkammer Wels, Renn-
bahnstraße 15. 

Kostenlose steuerliche Erstberatung
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 13.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr. Die Beratung findet im Magistrat 
Wels, Traungasse 6, statt. 

ZAHNÄRZTLICHER SONN- UND
 FEIERTAGSDIENST

Homepage der Zahnärztekammer:
www.zahnaerztekammer.at 

Rotes Kreuz Wels: 07242/141

hauSärztLiChEr notdiEnSt (händ)
Seit Anfang 2016 ist im Bezirk 
Wels-Land der hausärztliche 
Bereitschaftsdienst neu orga-
nisiert.  Wir möchten die neuen 
Regelungen nochmals kurz zu-
sammenfassen:

Während der Woche 

ist von 07.00 bis 14.00 der Hausarzt bzw. dessen 
Vertretung erreichbar. Von 14.00 bis 19.00 ist 
ein Bereitschaftsdienst im Sprengel (Nachbar-
gemeinden) eingerichtet, welcher über das Rote 
Kreuz  unter der Nummer 141 erfragt und danach 
kontaktiert werden kann.
Von 19.00 bis nächsten Tag um 07.00 ist der 
HÄND Wels-Land zuständig, ein Visitendienst, 
der im Rotkreuzgebäude in Wels stationiert ist 
und unter 141 erreichbar ist.

An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen

gibt es für den Bezirk jeweils zwei diensthabende 
Ärzte in den jeweiligen Ordinationen, die von 
09.00 bis 12.00 und von 17.00 – 18.00 besetzt 
sind. Zusätzlich gibt es wiederum den Visiten-
dienst für Hausbesuche beim Roten Kreuz in 
Wels. Die Zuständigkeit dafür erfahren sie eben-
falls unter der Nummer 141.

Grundsätzlich sollte der Notdienst – wie der 
Name schon sagt – nur in Notfällen bean-

sprucht werden.

Dr. Martina Kerschbaumer
Dr. Helmut Füssel
Dr. Gerhard Bleimschein
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Ärztedienste

BEREITSCHAFTSDIENST
„SONNEN - APOTHEKE“

DIE TERMINE FÜR DEN 
BEREITSCHAFTSDIENST DER 

SONNENAPOTHEKE STANDEN 
BIS REDAKTIONSSCHLUSS NOCH 

NICHT FEST.

FÜR AUSKÜNFTE STEHT IHNEN 
DER  APOTHEKENRUF UNTER DER 

TELEFONNUMMER 1455 
ZUR VERFÜGUNG!

Die Apotheke kann auch  a u ß e r 
h a l b  des Bereitschaftsdienstes 
in Anspruch genommen werden, 
wenn die Inhaberin Mag. Dr. Rahman 
anwesend ist. Ist dies nicht der Fall, 
so ist der Name der diensthabenden 
Apotheke bei der Nachtglocke an-
geschlagen. Tel. 07246 8700

Anzeige

Dr. Kerschbaumer
Gunskirchen
Tel. 6221

Dr. Füssel
Gunskirchen
Tel. 8600

Dr. Bleimschein
Gunskirchen
Tel. 7437

Dr. Stöbich
Kematen a.I., 
Innbachtalstr. 39
Tel. 07247/20173

Dr. Geihseder
Pichl bei Wels
Weidenstraße 1
Tel. 07247/6746

Dr. Wregg
Offenhausen
Bachstraße 4, Top 11
Tel. 07247/6246

Dr. Zöpfl
Bachmanning
Wagnerstr. 2
Tel. 07735/7003

Ärztenotruf: 141

Die Ärzte sind telefonisch unter 
folgenden Nummern zu erreichen:

OÖ Hilfswerk GmbH

Pflege & Betreuung zu Hause
Das OÖ Hilfswerk bietet fachkundige 
Unterstützung für ältere, kranke und 
pflegebedürftige	Menschen	 zu	Hause. 
Diplomierte Gesundheits- und Kran-
kenpflegepersonen sowie ausgebildete 
Pflege- und AltenhelferInnen bieten 
fachkundige Unterstützung für ältere, 
kranke und pflegebedürftige Menschen 
zu Hause.

Einsatzleitung: Ingrid Scherer
Mobil: 0664 80765 2814

Haus- und Heimservice
Hilfe bei Haushaltsarbeiten (Bügeln, 
Waschen, Putzen, Garten)
Telefonze i ten:  Mo - Do 9 -12 Uhr   
07242/766 31



Veranstaltungskalender

April:
08.04. Kinderfreunde Gunskirchen: Ostereierjagd / Spielplatz, 15:00 Uhr
09.04.  Pfarre Gunskirchen: Palmsonntag Hl. Messe mit Palmweihe / Pfarrkirche, 08:00 Uhr
09.04. Pfarre Gunskirchen: Palmsonntag Hl. Messe mit Palmweihe / Pfarrkirche, 09:30 Uhr 
16.04. Pfarre Gunskirchen: Ostersonntag Festmesse / Pfarrkirche, 08:00 Uhr
16.04. Pfarre Gunskirchen: Ostersonntag Festmesse / Pfarrkirche, 09:30 Uhr
17.04. Pfarre Gunskirchen: Ostermontag Hl. Messe / Pfarrkirche, 09:00 Uhr
21.04. Gunskirchner Kultursaison: „I got rhythm“ / VZG, 19:30 Uhr
22.04. Volkstanzfest / Pfarrhof Gunskirchen, 19:30 Uhr
22.04. OÖ Blasmusikverband: Konzertwertung / VZG
23.04. OÖ Blasmusikverband: Konzertwertung / VZG
23.04. Linzer Jeunesse Chor - Kirchenkonzert / Pfarrkirche Gunskirchen, 17:00 Uhr
28.04. Singkreis Gunskirchen: Frühjahrskonzert / VZG, 20:00 Uhr
30.04. Pfarre Gunskirchen: Erstkommunion / VZG, 09:30 Uhr
30.04. FF Gunskirchen und FF Fallsbach: Maibaumaktion / VZG/Raiffeisenplatz, 17:00 Uhr

Mai:
07.05. Florianimesse / Pfarrkirche, 09.30 Uhr
09.05. Ortsbauernschaft Gunskirchen: Maiandacht der Ortsbauernschaft / Kappling, 19:30 Uhr
13.05. OÖ Landesjugendreferat: Jugendorchester Wettbewerb / VZG, 08:00 Uhr
13.05. Marktgemeinde Gunskirchen: Jubiläumskonzert 20 Jahre Choropax / LMS 19:30 Uhr
14.05. Marktgemeinde Gunskirchen: Jubiläumskonzert 20 Jahre Choropax / LMS  18:00 Uhr
20.05. ÖVP Gunskirchen: Spielsachenflohmarkt / VZG/Raiffeisenplatz, 06:00 Uhr
25.05. FF Fernreith: Mostkost / Aichberger, 14:00 Uhr
27.05. SPÖ Gunskirchen: Bücherflohmarkt der SPÖ Frauen / VZG/Raiffeisenplatz, 09:00 Uhr
27.05. FF Fernreith: Mostkost / Aichberger, 15:00 Uhr
28.05. FF Fernreith: Mostkost / Aichberger, 13:00 Uhr
30.05. FF Gunskirchen: Maiandacht der FF Gunskirchen / Salling, 19:00 Uhr

Juni:
03.06. Pfarre Gunskirchen: Pfarrfirmung / Pfarrkirche, 10:00 Uhr
03.06. Landjugend Gunskirchen:  Mostkost der LJ Gunskirchen / Irnharting, 14:00 Uhr
04.06. Pfarre Gunskirchen: Pfingstsonntag Festmesse / Pfarrkirche, 08:00 Uhr
04.06. Pfarre Gunskirchen: Pfingstsonntag Festmesse / Pfarrkirche, 09:30 Uhr
04.06. Landjugend Gunskirchen: Mostkost der LJ Gunskirchen / Irnharting, 14:00 Uhr
05.06. Landjugend Gunskirchen: Mostkost der LJ Gunskirchen / Irnharting, 10:00 Uhr 
05.06. Pfarre Gunskirchen: Pfingstmontag Hl. Messe / Irnharting, 10:00 Uhr
09.06. Union Chor Lambach: Konzert / VZG, 19:00 Uhr
10.06. Gunskirchner Kroaten mit ASKÖ: ZIVIO Fest der Begegnung / Askö-Anlage 17:00 Uhr
10.06. Gunskirchner Kultursaison: Dämmershoppen / VZG, 20:00 Uhr
11.06. Pfarre Gunskirchen: Trachtensonntag, /Pfarrkirche, 09:00 Uhr
14.06. MV Gunskirchen: Sommernachtskonzert / VZG/Raiffeisenplatz, 20:00 Uhr
15.06. Pfarre Gunskirchen: Fronleichnam / Pfarrkirche, 09:00 Uhr
20.06. LMS Gunskirchen: Abschlusskonzert / VZG, 18:00 Uhr
23.06. ÖVP Gunskirchen: ÖVP Sonnenwendfeuer / Irnharting, 15:00 Uhr
24.06. ASKÖ Gunskirchen – Marktlauf / Ortszentrum, 15:00 Uhr


